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Präsident: 
Dr. Karl-Heinz Walter 

Perricher Kirchweg 22, 46487 Wesel 
Telefon (p) (0 28 03) 15 77 
Telefax (0 28 03) 80 06 84 
e-mail Karl-Heinz-Walter@web.de 

Vizepräsident: 
Ulrich Schaaf 

Wassermannsweg 20, 33161 Hövelhof 
Telefon (p) (0 52 57) 13 64 
Telefax (0 52 57) 51 94 
Mobil te l. 0172 - 5 21 02 60 
e-mail info@Ulrich-Schaaf.de 

Schatzmeister: 
Hans Offer 

Schumannstraße 1, 42655 Solingen 
Tel.+ Fax (p)(02 12) 31 42 70 
e-mail Hans.Offer@t-onl ine.de 

Sportwart: 
Herbert Manthey 

Eibenkamp 21 a, 45481 Mülheim/Ruhr 
Telefon (p) (02 08) 48 34 51 
Telefax (02 08) 48 34 53 
Mobi ltel. 0173 - 2 86 23 13 
e-mail Herbert.Manthey@uni.de 

Jugendwart: 
Norbert Atorf 

Am Burghof 30, 34431 Marsberg 
Telefon (0 29 92) 31 32 
Telefax (0 29 92) 51 55 
Mobi ltel. 0171 -4 91 58 92 
e-mail NorbertAtorf@t-onl ine.de 

Lehrwart: 
Hans-Hermann Drüen 

Lessingstraße 11 , 47226 Duisburg 
Telefon [p) (0 20 65) 7 43 13 
Telefax (0 20 65) 31 42 12 (p.) 

Schiedsrichterwart: 
Wilfried Jörres 

Schloßweg 7a, 50126 Bergheim 
Telefon (0 22 71) 49 69 96 
Telefax (0 22 71) 49 69 63 
e-mail wjoerres@t-online.de 

Breitensportwartin: 
Elke Schmidt-Walter 

Perricher Kirchweg 22, 46487 Wesel 
Telefon (p) (0 28 03) 15 77 
Telefax (0 28 03) 80 06 84 
e-mail elke-Sch midt-Walter@web.de 

Frauensportreferentin : 
Ingrid Barsch 

Im Heggelsfeld 64, 47802 Krefeld 
Telefon (0 21 51) 56 05 07 
e-mail I. Ba rsch@web.de 

Leiterin der Geschäftsstelle: 
Ulrike Thomas 

Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruh r 
Telefon (02 08) 36 08 34 
Telefax (02 08) 38 01 22 
e-ma il blv-nrw@t- online.de 

Recht: 
Michael Budczinski 

(Verbandsgerichtsvors.) 
Beethovenstraße 33, 40233 Düsseldorf 
Telefon (02 11) 6 91 45 70 (d.) 

Elfriede Donat 
(Vors. Spruchkammer 1) 
Mühlenflötte 6, 46238 Bottrop 
Te l. + Fax (p) (0 20 41) 47 99 82 

Manfred Wagner 
(Vors. Spruchkammer II) 
Schönwasserstraße 47, 47800 Krefeld 
Telefon (p) (0 21 51) 50 50 06 
Telefax (0 21 51) 60 70 88 

Referenten m. bes. Aufgaben : 
Siegfried Maywald 

(Referent für Eh ru ngen) 
Rosenweg 5, 53225 Bonn 
Telefon (p) (02 28) 47 47 16 
Telefax (02 28) 4 22 03 50 

Klaus Walter 
(Schulsportbeauftragter) 
Ahornstraße 23, 40882 Rati ngen 
Telefon (p) (0 21 02) 5 15 02 
Telefax (0 21 02) 5 24 14 

Dr. Norbert Möllers 
(Sportmedizinischer Beauftragter) 
Karl-Zörgiebel-Str. 9, 50259 Pulheim 
Telefon (p) (0 22 34) 6 44 16 

Horst Boldt 
(Ref. für Internationale Veranstaltungen) 
Mellinghofer Straße 181 
46047 Oberhausen 
Tel.+ Fax (02 08) 86 29 97 

Bernd Wessels 
(Ref. für die Bereiche Internet und EDV) 
Pestalozzistr. 69, 48159 Münster 
Telefon (02 51! 26 42 60 
Telefax (02 51 26 42 61 
e-mail Bwessels@muenster.de 

Horst Rosenstock 
(Ref. für das Arch ivwesen) 
Wa hnenkamf 10, 42697 Solingen 
Tel.+ Fax (p (02 12) 7 92 36 
e-mail: horst.rosenstock@t-online.de 

Nord 1: 
Harald Wiemann 

(Bezirkswart) 
Von-Graefe-Straße 11 
45470 Mülheim/Ruhr 
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e-mail : hwiemann@cityweb.de 

Karsten Drüen 
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Liebe Badmintonfreunde, 

das Jahr 2003 
war für den BLV-NRW 
ein aufregendes Jahr! 

Heinrich-Böll-Gesamtschule sicherte sich mit 2 
Mannschaften (WK II und III) die Fahrkarte zum 
Bundesentscheid nach Berlin. 

Im August: 

-~-----------------
Weltmeisterschaft der Individua lwettbewerbe in 
Birmingham: Leider keine Medaille für 
Deutschland. ' Ulrike Thomas 

Im Januar durften wir das 50-jährige Jubiläum des 
Deutschen Badminton-Verbandes in Frankfurt fei­
ern. 

Im Februar gab es bei den Deutschen Meister­
schaften in Bielefeld 4 x Gold, 3 x Silber und 
6 x Bronze für NRW-Spieler/innen. Bemerkenswert 
ist, dass alle Damentitel nach NRW gingen. 

Im März fand in Mülheim ein sportpolitisches 
Gespräch zwischen BLV-NRW, DBV, Politikern der 
Stadt Mülheim, Sportstiftung NRW, LSB NRW, 
OSP-Rhein-Ruhr, Ministerium für Sport und 
Vertretern der Presse statt. Alle Beteiligten sagten 
ihre Unterstützung für das geplante 
Spitzensportzentrum in Mülheim zu . Der 
Meilenstein zum Erfolg ist gelegt! 

Im April: 
Die Weltmeisterschaft in Birmingham wird wegen 
SARS abgesagt. 
Endgültige Entscheidung der IBF: Rückkehr zur tra­
ditionellen Zählweise. 

Im Mai: 
Turbulenter Verbandstag in NRW: Präsidenten­
wechsel 
Marc Zwiebler wird dreifacher Europameister in 
Dänemark. 

Im Juni: 
Auf die "Alten" ist Verlass!! Bei der ersten 
Weltmeisterschaft der Veteranen in Sofia holt 
Deutschland 5 Goldmedaillen, 3 Silbermedaillen 
und 6,5 Bronzemedaillen . 
Aus NRW sind das Ehepaar Marlies und Bernd 
Wessels und Günther Prenzel Medaillengewinner. 

Im Juli: 
Der Hessische Landesverband feierte sein 50-jähri­
ges Bestehen. 
Jugend trainiert für Olympia = Die Partnerschule 

Im September: 
Yonex German Open in Duisburg mit absoluter 
Weltspitze. Aus den aktuellen Weltranglisten fehl­
ten in fünf Disziplinen lediglich sechs (von fünfzig) 
Spieler/innen oder Paarungen der Top Ten am Start. 

Im Oktober: 
Am 12.10.2003 feierte der Badminton­
Landesverband NRW in Düsseldorf sein 50-jähriges 
Jubiläum! 
Auszug aus dem Statement von Martin Kranitz 
(Referent Leistungssport DBV): 
"Der BLV-NRW hat wie kein anderer die 
Entwicklung des Badmintonsports in Deutschland 
geprägt. Dies wird sich auch in den nächsten 50 
Jahren nicht ändern." 

Im November: 
Alexander Hecker, Bezirksjugendwart Süd II ver­
stirbt nach langer Krankheit. Ein großer Verlust für 
die Badmintongemeinde in NRW. 
BLV-NRW sucht neuen Schatzmeister. Hans Offer 
will nicht mehr kandidieren. 

Im Dezember: 
Diskussionen und Streit zwischen dem 
LandesSportBund NRW und der Landesregierung 
um die Übungsleitergelder. 

Lassen Sie mich diesen kleinen Rückblick mit 
einem weiteren Auszug aus einem Statement zu 
unserem 50-jährigen Jubiläum von Klaus Wa lter 
(Vizepräsident DBV) beenden: 
"Visionen hat man nach fast 50-jähriger 
Badmintonerfahrung nicht mehr. Allenfalls uner­
füllbare Wunschvorstellungen und Utopien oder 
Alpträume." 

Da ss das Olympiajahr 2004 kein Alptraum wird , 
wünscht Ihnen herzlich 

Ulrike Thomas 

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren! 

In unserem Bemühen, den Leistungssport 
in NRW weiter nach vorne zu bringen, 
werden wir freundlicherweise van der 
und den folgenden Firmen unterstützt: 
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Der Präsident informiert/ Die wichtigsten Termine 2004 

Der Präsident 
, informiert 

bereitgestellt und auch Finanzierungsmöglich­
keiten eröffnet. Informationen zu diesem Thema 
erhält man beim Landessportbund NRW, der in 
einer Broschüre 'Sport in der Ganz­
tagsbetreuung' viele Erläuterungen, Hilfen und 
Adressen zusammengefasst hat. Für den 
Badmintonbreitensportausschuss hat Wolfgang 
lmkamp die Information für die Vereine über­
nommen. Wolfgang lmkamp ist zu erreichen 

sprechender Antrag angefordert werden. 
Interessenten die das FSJ beim Badminton 
Landesverband ableisten wollen bitte ich, sich 
direkt mit mir in Verbindung zu setzen. Der BLV­
NRW möchte in Zukunft die Möglichkeit nut­
zen, die Jugendarbeit im Verband weiter zu ver­
bessern. Ein Trainerschein ist nicht verpflich­
tend, wäre aber eine gute Voraussetzung 1 

1 -~------------------ unter Tel.02131/69629 oder 
Zwei weitere Neuerungen möchte ich an dieser 
Stelle ankündigen. ' 

Liebe Mitglieder! 

Dr. Karl-Heinz Walter, 
Präsident 

Das neue Jahr hat begonnen und mit ihm ste­
hen die ersten größeren Entscheidungen im 
sportlichen Bereich an, wie die Westdeutschen 
Seniorenmeisterschaften in Bottrop und die 
Westdeutschen Schüler- und Jugendmeister­
schaften. 
Im Bereich des Nachwuchssports bietet sich für 
die Vereine eine Möglichkeit der Kooperation 
mit den Grundschulen. Im Rahmen des 
Ganztagsunterrichts besteht für die verschie­
densten Organisat_ionen, Verbände und Vereine 
die Möglichkeit Ubungsstunden im Nachmit­
tagsbereich anzubieten. Für diese Ubungsstun­
den sind Gelder bereitgestellt worden, um die 
Finanzierung der Betreuer sicher zu stellen. Eine 
große Anzahl von Schulen macht schon ein 
Angebot. Hier bietet sich auch für die 
Badmintonvereine die Möglichkeit des Ein­
stiegs. Die Vorteile liegen klar auf der Hand. 
Zum einen gelingt es, Kinder sehr früh für den 
Badmintonsport zu begeistern, zum anderen 
wird ein dauerhafter Kontakt zu den Schulen 
geschlossen, wodurch eine Sicherung des 
Nachwuchses erreicht wird. Weiterhin werden 
Hallenzeiten im frühen Nachmittagsbereich 

wolfgang.imkamp@sgk-badminton.de. Der 
Jugendausschuss wird vertreten durch den 
Jugendwart Norbert Atorf, Tel.02992/3132 oder 
norbertatorf@t-online.de . 
Ich kann allen Vereinen nur empfehlen sich in 
diesem Bereich zu engagieren, da auch andere 
Sportverbände und Organisationen die 
Möglichkeit wahrnehmen werden. 
Die Mitarbeiterfrage und deren Finanzierung ist 
bei vielen Vereinen ein 'Dauerbrenner' bei den 
Vorstandssitzungen. Im Rahmen des 'Frei­
willigen Sozialen Jahres' gibt es jetzt die 
Möglichkeit, dass junge Menschen das FSJ auch 
in Sportvereinen und Bildungsstätten des 
Sports ableisten können. Die Stelle muss jedoch 
im Kinder- und Jugendbereich angesiedelt sein. 
Seit dem 1.9.02 kann das FSJ auch an Stelle des 
Zivildienstes geleistet werden. Die Sportjugend 
NRW ist der Träger des FSJ und wird gefördert 
durch das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend. Die Kosten für 
eine solche Stelle sind mit 250,-- bis 300,-­
Euro gering im Verhältnis zu den 38,5 Stunden 
Arbeitszeit. Der Gladbecker FC hat diese 
Möglichkeit z.B. genutzt und dadurch die 
Betreuung seiner Jugendlichen und Schüler 
deutlich verbessern können. Informationen 
erteilt Herr Hanno Krüger vom Landessportbund 
NRW (Tel . 0203/7381-874). Dort kann auch 
eine Broschüre zu diesem Thema und ein ent-

Zum einen wird ab dem 1.1.2004 eine promo­
vierte Journalistin, Frau Dr. Zarth, für den BLV­
NRW tätig werden. Dies war nur möglich durch 
die finanzielle Unterstützung der Rheinland 
Versicherung. Die Aufgabe von Frau Dr. Zarth 
wird es sein, den Badmintonsport in der überre­
gionalen Presse populärer zu machen. Damit 
wird dem von Vereinen häufig geäußerten 
Wunsch Rechnung getragen, für eine größere 
Medienrepräsentanz zu sorgen. Dadurch sollen 
die Vereine vor Ort eine Unterstützung bei ihrer 
Mitgliederwerbung erhalten. Frau Dr. Zarth hat 
einige Ideen, um gemeinsam mit Vereinen 
Aktionen zu starten und publizistisch zu unter­
stützen. Sie wird sich und ihre Arbeit noch in 
der Badminton Rundschau darstellen. 
Die Zweite Neuerung betrifft den Leistungs­
bereich. Der Deutsche Badminton Verband hat 
Ende Oktober entschieden, Mülheim neben 
Saarbrücken als Bundesstützpunkt zu führen. 
Dies bedeutet für Nordrhein-Westfahlen und 
die Stadt Mülheim eine deutliche Aufwertung 
im Bereich des Leistungssports im Badminton. 
Der BLV-NRW unterstützt dies auch finanziell 
und ich hoffe, dass diese Entscheidung einen 
positiven Einfluss auf die leistu ngssportl iche 
Entwicklung hat. 

Dr. Karl-Heinz Walter 

Die wichtigsten Termine im Januar 2004 
DBV-Termine 

29.01 .-01 .02.2004 52. Deutsche Meisterschaft 2004 in 
Bielefeld, Seidensticker Halle 

BLV-Termine 

10./11.01.2004 Westdeutsche Badminton Meisterschaft in 
Bottrop, Sporthalle an der Berufsschule, 
Gladbecker Str. 81, Tel. 0160/6357479 

17./ 18.01.2004 Westdeutsche Badminton Meisterschaften 
Schüler/Jugend in Siegen, Neue 
Giersberghalle, Kolpingstr. 

Bundesliga-Termine 

24.01.2004 
24.01.2004 
25.01.2004 
25.01.2004 

11. Spieltag (1. Bundesliga) 
11. Spieltag (2. Bundesliga) 
12. Spieltag (1. Bundesliga) 
12. Spieltag (2. Bundesliga) 

Jugend Plan A und B 

10.01.2004 
10.01.2004 
24.01.2004 
24.01.2004 

7. Spieltag Plan A 
7. Spieltag Plan B 
8. Spieltag Plan A 
8. Spieltag Plan B 

NRW-Senioren 

17./18.01 .2004 

1 7./ 18.01.2004 

17./18.01 .2004 

17./18.01 .2004 

17./18.01.2004 

17./18.01 .2004 

25.01.2004 

Sonstiges 

21.01.2004 

NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: BC 89, 
Bottrop, siehe BR 10/2003 
Verbands-RLT Nord (Doppel), Ausrichter: 
BV/BG Essen, siehe BR 11/2003 
Verbands-RLT Süd (Doppel), Ausrichter: 
BSC/DJK Solingen, siehe BR 11/2003 
Bezirks-RLT Nord 1 (Doppel), Ausrichter: 
Gladbecker FC, siehe BR 12/2003 
Bezirks-RLT Nord II (Doppel), Ausrichter: TuS 
Nachrodt-Obstfeld, siehe BR 12/2003 
Bezirks-RLT Süd 1 (Doppel), Ausrichter: SC BW 
Düsseldorf, siehe BR 12/2003 
9. Spieltag 

Letzter Termin zur Rückgabe der Bestands­
erhebungsbögen 

■ 



1. Bundesliga/ 2. Bundesliga/ Regionaliga / Oberliga Nord/ Oberliga Süd 

1. Bundesliga 2. Bundesliga 
Die nächsten Spieltermine im Januar 2004 Die nächsten Spieltermine im Januar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast Spieltag Datum Zeit Heim Gast 
11 24.01.2004 14.00 Uhr VfB Friedrichshafen PSV Ludwigshafen 11 24.01 .2004 14.00 Uhr VfL Lüneburg BV Gifhorn 
11 24.01 .2004 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim SC Union Lüdinghausen 11 24.01.2004 15.00 Uhr BVH Dorsten BCE Südring Berlin 
11 24.01.2004 14.00 Uhr SG EBT Berlin TuS Wiebelskirchen 11 24.01.2004 14.00 Uhr BV RW Wesel VfL 93 Hamburg 
11 24.01.2004 15.00 Uhr 1. BC Beuel FC Langenfeld 11 24.01.2004 15.00 Uhr OhligserN BW Wittorf 

12 25.01.2004 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen VfB Friedrichshafen 12 25.01.2004 14.00 Uhr BVH Dorsten BV Gifhorn 
12 25.01.2004 14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 1. BC Bischmisheim 12 25.01.2004 14.00 Uhr VfL Lüneburg BCE Südring Berlin 
12 25.01.2004 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen 1. BC Beuel 
12 25.01.2004 14.00 Uhr FC Langenfeld 

Die Ergebnisse der Regionalliga 
6. Spieltag [29.11.2003} 

SG EBT Berlin 

N Witzhelden 1 - SC Bayer Uerdingen 1 8:8 4:4 
FC Langenfe ld 2 - Bottroper BG 1 1 :7 
Union Lüdinghausen 2 - SC Münster 08 1 13:7 6:2 
BV RW Wesel 2 - 1. BC Beuel 2 6:13 2:6 

Tabelle nach dem 6. Spieltag 
Platz Verein Anzahl 
1 SC Münster 08 1 6 
2 Bottroper BG 1 6 
3 Union Lüdinghausen 2 6 
4 SC Bayer Uerdingen 1 6 
5 1. BC Beuel 2 6 

Sätze 
81 :32 
56:32 
64:48 
49:58 
44:64 

Spiele 
37:11 
34:14 
30:18 
22:26 
18:30 

Punkte 
10:2 
10:2 
8:4 
5:7 
5:7 

Die Ergebnisse der Oberliga Nord 
6. Spieltag [29.11.2003} 
1. FBC Marl 1 - SpVg Steinhagen 1 11 :6 5:3 
(06.12.2003) 
BSC Gütersloh 1 - TuS Friedrichsdorf 1 12:6 6:2 
PSV Gelsenk.-Buer 1 - 1. BV Mü lheim 1 6:13 2:6 

8. Spieltag [14.12.2003} 
BC Lünen 1 - BSC Gütersloh 1 7:10 3:5 
(vorgezogen 07.12.2003) 

Tabelle nach dem 6. Spieltag 
Platz Verein Anzahl Sätze Spiele Punkte 
1 BSC Gütersloh 1 6 58:48 28:20 9:3 
2 1. BV Mülheim 1 6 63:50 27:21 9:3 
3 1. FBC Marl 1 5 52:36 23:17 6:4 

Die Ergebnisse der Oberliga Süd 
4. Spieltag (09.11.2003} 
BC Heiligenhaus 1 - BC Hohenlimburg 1 
(22.11 .2003) 

6. Spieltag [29.11.2003} 
TuS 05 Oberpleis 1 - BC Hohenlimburg 1 
TSV Vikt. Mü lheim 1 - N Refrath 1 
BSC/DJK Solingen 1 - Ohligser N 2 

8. Spieltag (14.12.2003) 
BC Hohenlimburg 1 - N Refrath 1 
(30.11.2003) 

Tabelle nach dem 6. Spieltag 
Platz Verein Anzahl 
1 T uS 05 Oberpleis 1 5 
2 N Refrath 1 6 
3 BC Hohenlimburg 1 6 

Sätze 
61 :31 
72:42 
56:58 

10:10 4:4 

13:5 6:2 
8:12 2:6 
16:0 8:0 

9:10 4:4 

Spiele 
28 :12 
32:16 
25:23 

Punkte 
10:0 
10:2 
7:5 

12 25.01.2004 13.00 Uhr Ohl igser N VfL 93 Hamburg 
12 25.01 .2004 14.00 Uhr BV RW Wesel BW Wittorf 

6 
7 
8 

FC Langenfeld 2 
BV RW Wesel 2 
N Witzhelden 1 

6 
6 
6 

46:47 
45:68 
35:71 

20:28 4:8 
17:31 4:8 
14:34 2:10 

Die nächsten Spieltermine im Januar / Februar 2004 

Spieltag Datum 
9 24.01.2004 
9 24.01.2004 
9 25.01.2004 
9 25.01.2004 

10 28.02.2004 
10 24.01.2004 
10 24.01.2004 
10 07.02.2004 

4 BC Lünen 1 
5 SpVg Steinhagen 1 

Zeit 
16.00 Uhr 
18.00 Uhr 
11 .00 Uhr 
10.00 Uhr 

16.00 Uhr 
19.30 Uhr 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr 

6 
5 

6 PSV Gelsenk.-Buer 1 5 
7 TuS Friedrichsdorf 1 5 

Heim Gast 
N Witzhelden 1 Bottroper BG 1 
FC Langenfeld 2 SC Bayer Uerdingen 1 
Union Lüdinghausen 2 1. BC Beuel 2 
BV RW Wesel 2 SC Münster 08 1 

Bottroper BG 1 FC Langenfeld 2 
1. BC Beuel 2 BV RW Wesel 2 
SC Münster 08 1 Union Lüdinghausen 2 
SC Bayer Uerdingen 1 N Witzhelden 1 

56:51 25:23 6:6 
45:42 21 :19 5:5 
35:53 16:24 2:8 
29:58 12:28 1:9 

8 SpVg Steinhagen 2 (zurückgezogen) 

Die nächsten Spieltermine im Januar / Anfang Februar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 
9 25.01.2004 11.00 Uhr 1. FBC Marl 1 TuS Friedrichsdorf 1 
9 25.01.2004 14.00 Uhr BSC Gütersloh 1 SpVg Steinhagen 1 
9 24.01.2004 18.00Uhr PSV Gelsenk.-Buer 1 BC Lünen 1 ~ 

10 07.02.2004 18.00 Uhr TuS Fried richsdorf 1 BSC Gütersloh 1 
10 14.02.2004 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 PSV Gelsenk.-Buer 1 
10 07.02.2004 18.00 Uhr SpVg Steinhagen 1 1. FBC Marl 1 

4 TSV Vikt. Mülheim 1 5 48:48 20:20 5:5 
5 BSC/DJK Solingen 1 5 44:42 20:20 3:7 
6 BC Heiligenhaus 1 5 45:52 17:23 3:7 
7 Ohligser N 2 6 28:81 10:38 0:12 
8 TTC Brauweiler 1 (zurückgezogen) 

Die nächsten Spieltermine im Januar / Anfang Februar 2004 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 
9 24.01.2004 19.00 Uhr TuS 05 Oberpleis 1 N Refrath 1 
9 24.01.2004 18.00 Uhr TSV Vikt. Mülheim 1 BC Hohenlimburg 1 
9 15.02.2004 11.30 Uhr BSC/DJK Solingen 1 BC Heiligen haus 1 

10 01 .02.2004 11.00 Uhr N Refrath 1 TSV Vikt. Mülheim 1 
10 07.02.2004 18.00 Uhr OhligserN 2 BSC/DJK Solingen 1 
10 07.02.2004 18.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 TuS 05 Oberple is 1 



1 nternationa le Bad m i nton-Bitbu rger-Open 

Juliane Schenk/ Nicole Grether 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

Internationale Badminton-Bitburger-Open 
--•-------------------------------------------------------------------------------------------------------1 

1 

Das saarländische Badminton-Event des Jahres 
lieferte aus deutscher Sicht viel Grund zum 
Jubeln: Nicole Grether/Juliane Schenk erfigh­
teten sich den Titel im Damendoppel. 
Und die Bischmisheimerin Xu gewann im Einzel 
gegen Pi. 

Damendoppe1: 
Deutscher Tite1 perfekt!!! 

Das war nichts für schwache Nerven!! Knapp in 
drei Sätzen gewannen Nicole Grether/Juliane 
Schenk (SG EBT Berlin/SC Lüdinghausen) gegen die 
Polinnen Augustyn/Kostioutchik. Ein sehr wechsel­
haftes, in den Augen von Pressevertreter Klaus 
Hasselmann "nicht gutes, aber immerhin spannen­
des" Spiel begannen sie im ersten Satz so druckvoll 
und hochkonzentriert wie im Halbfinale gegen die 
Japanerinnen. Doch gegen Ende schlichen sich -
vielleicht im Gefühl des sicheren Sieges - immer 
mehr "unforced errors" ein. Dennoch reichte es im 
ersten Satz noch zum 15:9-Erfolg. Im zweiten 
Durchgang lief es vom Start weg ausgeglichener. 
Die Polinnen - stark in der Abwehr - ließen sich 
immer seltener vom druckvollen Spiel v.a. von 
Juliane Schenk in Bedrängnis bringen. Etwa drei 
Punkte betrug der Abstand bis zum Stand von etwa 
10:10. Dann schlichen sich im Spiel von 
Grether/Schenk in drei folgenden Ballwechseln 
gleich Abstimmungsprobleme ein - 10:13. Letztlich 
Satzgewinn für die Polinnen mit 15:13. Im dritten 
Durchgang schien die deutsche Niederlage und 
damit das Scheitern so kurz vor dem greifbar 
nahen Ziel, bereits besiegelt. Von Beginn des 
3.Satzes an agierten nur noch die Polinnen. Nun 
bärenstark in der Abwehr, diktierten sie ihren deut-

sehen Gegnerinnen klar Tempo und Spiel auf. 10:3 
betrug die Führung, nichts deutete auf eine Wende 
hin. Dann eine prekäre Situation: Beim 2. 
Aufschlag und einem Netzduell gab der 
Schiedsrichter plötzlich Netzfehler gegen die 
Polinnen. Anstatt des 11 :3 nun Aufschlagwechsel. 
Eine Situation, die die Polinnen völlig aus dem 
Konzept brachte. Fünf unerzwungene Fehler am 
Stück, Grether/Schenk fanden ins Spiel zurück, die 
Zuschauer erwachten aus ihrer Lethargie. 10:10 
hieß es plötzlich, dann gar 14:10 für die 
Deutschen! Der erste Matchball klappte noch 
nicht: Der Linienrichter war der einzige in der 
Halle, der den Schmetterball der Polinnen auf die 
hintere Linie sah und nicht im Aus. Egal, beim 
nächsten Anlauf war die Hoffnung dann 
Gewissheit: 15:12-Sieg für Grether/Schenk! ! 
Riesenjubel in der Halle - Ovationen der Zuschauer. 
Der deutsche Titel war perfekt. 

Dameneinze1: 
Zweiter deutscher Tite1 durch 
Huaiwen Xu! 

Auch im Dameneinzel musste der dritte Durchgang 
über die Gewinnerin der diesjährigen Bitburger­
Open entscheiden. Im ersten Satz lag die Deutsche 
Huaiwen Xu gegen die Französin Pi schon mit 9:2 
in Front, brach in der Folge aber konditionell völlig 
ein, verlor noch mit 9:11. Im zweiten Satz roch es 
nach einer Duplizität der Ereignisse: Auch hier lag 
Xu mit 9:2 in Front, als Pi aufholte. Doch diesmal 
reichte es für die Neu-Deutsche - 11 :5. Im dritten 
Durchgang riss die Deutsche das Spiel klar an sich, 
führte nach wenigen Minuten mit 6:1. Weitere 
Zwischenstände: 8:3, 10:3, 10:4. Und dann war es 

amtlich: Huaiwen Xu holt den zweiten deutschen 
Titel bei den diesjährigen Bitburger-Open! Im 
Herrendoppel setzten sich übrigens Michal Logosz 
und Robert Mateusiak (Polen) mit 15:8 und 15:7 
klar durch. 

Herreneinze1: 
Nachdem Björn Joppien im 
Ha1bfina1e gegen Dicky Pa1maya 
(NEO) ausgeschieden i,st, waren die 
übrigen Endspie1e 1eider ohne 
Deutsche Betei1igung. 

Hier die Zusammenfassung der 
Endspie1ergebnisse: 

HE: Dicky Palmaya (NED) - George Rimarcdi 
(SWE) 15:2 15:4 
DE: Xu Huaiwen (GER) - Pi Hongyan (FRA) 9:11 
11 :5 11 :5 
HD: Michal Logosz 8: Robert Mateusiak (POL) -
Vincent Laigle Et Svetoslav Stojanov (FRA) 15:5 
15:9 
DD: Nicole Grether 8: Juliane Schenk (GER)­
Kamila Augustyn Et Nadezha Kostioutchik (POL) 
15:9 10:15 15:12 
MX: (Sa) Frederik Bergström 8: Johanna Persson 
(SWE) - Nikolaj Zuev Et Marina Yausheva (RUS) 
13:15 15:10 15:13. 

Eric Kalling 
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Güters1oh Austragungsort der DBV-Rang1iste 
Yangchun XIE und Steffi Mü11er dominieren die Einze1 

DBV-Rangliste in Gütersloh 

-T-------------------------------------------------------------------
1 

In der Sporthalle des Schu lzentrums Ost richtete 
der BSC Gütersloh die Deutsche Rang liste aus. An 
drei Tagen wurde in allen drei Diszip linen um 
Ranglistenpunkte gekämpft. Die Gütersloher Halle 
war vie len schon von den Westdeutschen 
Meisterschaften bekannt, die hier zwei Jahre lang 
ausgetragen wurden. Gute Bedingungen also für 
die Ath leten. 

Zum sportlichen Teil. Im größten Tei lnehmerfeld, 
dem Herreneinzel, dominierte eigentlich nur ein 
Spieler. Der für den 1. BC Beuel in der Bundesl iga 
spielende Yangchun XI E hatte in allen Runden 
seine Gegner fest im Griff. Ohne Setzplatz ins 
Rennen gegangen, ro ll te er das Teilnehmerfeld von 
hinten auf. Im Viertelfina le musste auch die Nr. 2 
der Setzliste, Thorsten Hukriede (FC Langenfeld) die 
Stärken von XIE anerkennen. In glatten zwei 
Sätzen zog der Beueler ins Ha lbfinale ein. Dort war 
dann auch für einen we iteren Langenfelder, Mike 
Joppien, im Spiel gegen XI E Endstation. Aus der 
oberen Turnierhä lfte konnten zwei Spieler auf sich 
aufmerksam machen. Yudianto YONG (SCU 
Lüdinghausen) spie lte sich ebenfalls als ungesetz­
ter durch das Turnier. Auch er besiegte im 
Viertelfina le mit der Nr. 1 der Setz liste, Andreas 

:., 
YONEX 

Wölk (FC Langenfeld) einen aus dem vorderen 
Teilnehmerfe ld. Im Halbfinale war er dann aller­
dings im vereinsinternen Duell Maurice Niesner 
unterlegen. Glatt in zwei Sätzen gewann Niesner 
das Ha lbfinalespiel. Im Finale sah es dann aller­
dings so aus, als ob Maurice Niesner dem Beueler 
Yangchun XIE den Vortritt lassen möchte. Keine 
Gegenwehr, sogar einige Zuschauer zeigten sich 
irritiert über den Einsatz. Mit 15:3 / 15:0 sicherte 
sich Ya ngchun XIE den Turniererfolg im Ei nzel. 

Auch im Dameneinzel dominerte eine Spielerin. 
Steffi Mü ller (FC Langenfeld) absolvierte einen 
glatten Start-Ziel-Sieg . Topgesetzt und re lativ 
glatt spie lte sie sich von Runde zu Runde. Ledig lich 
gegen Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) musste 
sie über drei Sätze gehen. Im Halbfina le besiegte 
sie anschließend Claudia Vogelgsang (VfB 
Friedrichshafen) und auch im späteren Finale 
gegen die Nr. 2 der Setzliste, Monja Bölter (EBT 
Berlin) hatte sie keine Mühe. Auf dem dritten Platz 
stand neben Claudia Vogelgsang auch noch 
Katharina Bobeth (VfL 93 Hamburg). die im 
Viertelfina le äußerst knapp gegen die Langen­
felderin Aileen Rößler gewonnen hatte. 

IFORZA 
EURO EURO Legend Titan.CF SO 

EURO 

„Die Langenfelderin Steffi Müller war im DE 

nicht zu schlagen." 

(Foto: N. Atorf) 

Mit der höchsten Ranglistenplatzierung gingen im 
Herrendoppel Mike Joppien/Thorsten Hukriede (FC 
Langenfeld) ins Rennen. Beide zogen problemlos 
bis ins Halbfinale ein. Dort stand ihnen die Paarung 
Michael Fuchs/Tim Dettmann (BC Bischmis­
heim/EBT Berlin) gegenüber. Nach verlorenem 
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DBV-Rangliste in Gütersloh/ Jahresabschluss U15/U17 in Bonn-Beuel 

ersten Satz hatte man mit bei 15:3 im zweiten Satz 
die Hoffnung, dass das Spiel zu Gunsten der 
Langenfelder gekippt sei, aber we it gefehlt. 
Fuchs/Dettmann kamen wieder ins Spiel und zogen 
ins Finale ein. Im anderen Halbfinale standen über­
raschend nicht die Hessen Vetters/Wahab (SG 
Anspach). Sie hatten im Viertelfinale äußerst 
knapp gegen das Beueler Duo Yangchun / Hannes 
verloren. Yangchun/Hannes standen im Halbfinale 
Niesner/Wippich (SCU Lüdinghausen/R. Zittau) 
gegenüber. Einen spannenden Verlauf nahm die 
Begegnung. Der erste Satz ging an 
Yangchun/Hannes. Im zweiten Satz vermochten 
Niesner/Wippich die Kontrolle zu übernehmen und 
schließlich diesen auch mit 15:10 für sich zu ent­
scheiden. Im Entscheidungssatz war dann bis 
16:16 alles offen. Den letzten Punkt machten dann 
die Beueler, die damit im Finale standen. Dort star­
tete der erste Satz so, wie der letzte im Halbfinale 
aufgehört hatte. 17:16, aber für die Youngster 
Fuchs/Dettmann. Im zweiten Satz gelang es 
Fuchs/Dettmann noch einen Rückstand wieder 
wett zumachen und dann sogar den Turniersieg 
einzufahren. 

„Standen im Halbfinale: Mike Joppien / Thorsten 
Hukriede (FC Langenfeld)." 
(Foto: N. Atorf) 

Birgit Overzier/Aileen Rößler (BC Beuel/FC 
Langenfeld) sorgten im Damendoppel für die Über­
raschung. Sie besiegten im Viertelfinale die an 
Position drei gesetzten Lepczyk/Schell (BV Maintal) 
und sta nden somit im Halbfinale. Damit nicht 
genug, gegen die an Nr. 2 gesetzten Steffi 
Müller/Anika Sietz (FC Langenfeld/PSV Ludwigs­
hafen) gelang ihnen gleiches. In zwei Sätzen 
besiegten sie die höher eingestuften Spielerinnen. 
Overzier/Rößler standen somit im Finale gegen 
Claudia Vogelgsang/Anja Weber (VfB Friedrichs­
hafen/Berlin). Die Topgesetzten waren dann auch 
Endstation für die NRW-Paarung. In zwei Sätzen 
gelang es Vogelgsang/Weber den Turniersieg im 
Damendoppel zu erreichen. 

---
..._ 

,, Yangchun XIE / Mark Hannes (BC Beuel} stan­
den im Finale des HD in Gütersloh." 
(Foto: N. Atorf) 

Im Mixed sollte zum Schluss die Nr. 2 der Setzliste 
ganz oben auf dem Treppchen stehen. Von den top­
gesetzten Paarungen erreichten alle bis auf 
Kapps/Weber (Berlin) das Halbfinale. Sie ließen 
FranklinWahab/Michaela Döhmen (SG Anspach/BV 
Wesel RW) den Vortritt. Wahab/Döhmen mussten 
dann im Halbfinale aber anerkennen, dass Dharma 
Gunawi/Anika Sietz (SCU Lüdinghausen/PSV 
Ludwigshafen) stä rker waren. In zwei Sätzen zog 
die Nr. 2 der Turnierliste ins Finale ein. In der obe­
ren Turnierhälfte schafften sowohl Michael 
Fuchs/Monja Böller (BC Bischmisheim/EBT Berlin), 
wie auch Henning Zanssen/Bianca Pils (Gifhorn) 
den Sprung ins Halbfinale. Überraschend war der 
Ausgang dieser Halbfinalpa rtie. Zanssen/Pils zogen 
als Sieger nach drei Sätzen ins Finale. Dort aller­
dings setzten sich Gunawi/Sietz dann ebenfalls in 
zwei Sätzen gegen die Norddeutschen durch. 

Norbert Atorf 

„Platz 2 für Aileen Räß/er / Birgit Overzier im 
DD" (FC Langenfeld / BC Beuel} 
(Foto: N. Atorf) 

Jahresabschluss Ul5/Ul7 
in Bonn-Beuel 1 -------------~--

Wie gewohnt fand die dritte 
Ul5/Ul7 DBV-RLT in Bonn­
Beue1 statt. 
-------------------------------~--

' 
Drei DBV-Ranglisten innerhalb von sechs Wochen -
das war ein hartes Brot für die deutschen U 15er 
und U17er. Der Abschluss der „Trilogie" fand am 
vergangenen Wochenende (29. und 30. November) 
traditionell in Bonn statt. Der BC Beuel hatte diese 
Rangli ste in bewährter Art und Weise gut ausge­
richtet. 

Ul5 
Ebenfalls fast traditionell sind die zum Teil überra­
schenden Ergebnisse, mit Favoritenstürzen und 
Überraschungssiegern. Auch das U15-Team-NRW 
sorgte für einige kleinere Überrasch ungen - glück­
licherweise aber fast nur für positive. Einen 
Turniersieger aus NRW gab es diesmal nicht, dafür 
aber in den Disziplinen Mixed, Mädchen- und 
Jungeneinzel ein Gesamtergebnis, das sich sehen 
lassen kann. So landeten im Jungeneinzel gleich 
vier NRWler unter den ersten Sechs. Und mit Jonas 
Weise (FC Langenfeld) im Jungeneinzel und 
Mathieu Pohl (1. BV Mülheim) und Linda Hartjes 
(Spvgg. Sterkrade-Nord) im Mixed, schafften es 
auch drei Spieler bis ins Finale, in dem Jonas den 
Sieg schon fast auf dem Schläger hatte, aber noch 
knapp scheiterte. 
Ansonsten ging das NRW-Team ein wenig dezi­
miert an den Start. Tim Fillbrunn (FC Langenfeld) 
laboriert noch immer an seinen Rückenbeschwer­
den, Andreas Witte (BV Wesel RW) musste wegen 
seines Ermüdungsbruches im Sitzbein passen und 
Linda Hartjes trat wegen ihrer Verletzung im 
Schlagarm nur im Mixed an. Was andererseits vie­
len Erstjährigen die Möglichkeit gab, an der 
Rang liste teilzunehmen, Erfahrungen zu sammeln 
und sich in Szene zu setzen . Was vie len auch 
gelang. Insbesondere Mirco Janßen (Spvgg . 
Sterkrade-Nord) hatte allen Grund zur Freude. Er 
bezwang gleich zwei weit höher - weil älter und 
gesetzt- eingeschätzte Spieler und landete in der 
Endabrechnung auf Rang sechs, direkt hinter Mirko 
Fillbrunn (5., FC Langenfeld) und-Josche Zurwonne 
(4., SCU Lüdinghausen). 

Hier alle NRW-Ergebnisse im Überblick: 

Mixed: 
2. Mathieu Pohl und Linda Hartjes 
5. Josche Zurwonne und Bianca Sandhövel 
(Gladbecker FC) 
6. Jonas Weise und Dana Kaufhold (Spvgg. 
Sterkrade-Nord) 
8. Julian Deguili (Rheinhessen-Pfalz) und Eileen 
Antwerpes (FC Langenfeld) 
9. Adrian Gevelhoff und Vera Geuenich (BC Phönix 
Höve lhof) 

Jungeneinzel: 
20. Mathieu Pohl als Aufsteiger U17 
2. Jonas Weise 
4. Josche Zurwonne 
5. Mirko Fillbrunn 
6. Mirco Janßen 
10. Adrian Gevelhoff 
13. Philippe Craul (FC Langenfeld) 



Mädcheneinzel: 
5. Eileen Antwerpes 
8. Laura Riffelmann (BC Herringen) 
10. Janina Christensen (SCU Lüdinghausen) 
13. Dana Kaufhold 
17. Fabienne Deprez (FC Langenfeld) 
19. Mette Stahlberg (N Refrath) 

Damit sind die Ausgangslagen für die Deutsche 
Meisterschaft Anfang Februar in Lübeck geschaf­
fen . Die DBV-Ranglisten stehen, bis auf ein paar 
Verschiebungen wohl auch die Setzlisten. Wollen 
wir mal hoffen, dass für das U15-Team NRW ein 
paar erfreuliche Ergebnisse und Medai llen machbar 
sein werden. Im Januar beginnt die intensive 
Vorbereitung auf den Saisonhöhepunkt, bis dahin 
ist ein wen ig Erholen angesagt. 

Ul7 
Auch in der Altersklasse U17 wurde wie schon bei 
den Jüngeren mit dem Mixed begonnen. Drei 
Mixed gingen aus NRW-Sicht an den Start in 
Beuel. Auf Platz fünf waren Björn Hoede­
maker/Marina Wöhning (N Refrath/N Witz­
helden) gesetzt. Im Viertelfinale mussten sie nach 
spannendem Spiel gegen Käsbauer/Schmidt eine 
Niederlage einstecken. Das folgende Spiel gegen 
Junker/Mayer (Rheinhessen-Pfalz) sicherten sie 
sich in drei Sätzen. Gegen Schoppmann/Reich 
(Rheinland/Hesse n) mussten sie dann im 
Platzierungssp iel eine Niederlage einstecken und 
mit dem sechsten Platz vorlieb nehmen. Kevin 
Kaminski/Yasmin Dittmann (Bottroper BG/SpVgg 
Sterkrade-Nord) gingen erstmalig gemeinsam in 
Beuel auf DBV-Ebene an den Start und holten sich 
Platz 14. Die dritte NRW-Paarung Dave 
Eberhard/Jessica Röthel (SpVgg Sterkrade-Nord) 
spie lte sich deutlich nach vorn. Mit gutem Spiel 
und einer großen Portion Kampfgeist, schalteten 
sie im Vierte lfinale die Nr. 2 der Setzliste, 
Roffmann/Reiter (Niedersachsen/Berlin) in zwei 
Sätzen aus. Nach einer Niederlage im anschließen­
den Halbfinale gegen Rduch/Voigt (Hamburg/­
Schleswig-Holstein) konnten sie sich im Platzie­
rungsspiel gegen Käsbauer/Schmidt wiederum 
durchsetzen. Damit holten sie sich einen Platz auf 
dem Treppchen. Mit Platz fünf der Gesamtwertung 
nach zwei Turnieren können sie sich noch leichte 
Hoffnungen auf einen Direktplatz zur Deutschen 
Meisterschaft machen. Der Turniersieg ging auch 

bei der zweiten Mixed-Rangliste an Ames/Teuber 
(Bayern) vor den U15 Aufsteigern, Rduch/Voigt. 

Jungeneinzel 

Das „Aus" kam im Achtelfinale 
Für alle NRW-Spieler und das waren fünf an der 
Zahl kam im Achtelfinale das überraschende „Aus". 
Die guten Ergebnisse der ersten Einzelrangliste 
ließen hoffen. Leider waren an diesem Tag die 
Anderen einen winzigen Punkt besser. Björn 
Hoedemaker (N Refrath) gelang es aber noch nach 
seiner Achtelfinalniederlage in drei Sätzen gegen 
Lennart Gutke (Hamburg) sich durchs Turnier zu 
beißen und Platz neuen zu erspielen. Nach vie len 
Überraschungsspielen reichte Björn das noch für 
den fünften Gesamtplatz in der U17 Rangliste. 
Alexander Roovers (BV Mülheim) verpasste diesen 
Sprung unter die „wichtigen" ersten Acht knapp, 
da er durch den 12. Platz in Bonn auf Platz neun 
der DBV-Rangl iste zurückrutschte. Schwer hatten 
es die Erstjährigen Alexander Schmitz (N 
Emsdetten) und Dave Eberhard (SpVgg Sterkrade­
Nord). Für sie wa r die Rangliste eine Leistu ngs­
bestimmung fürs kommende Jahr, aber auch der 
Fingerzeig, dass noch eine Menge zu tun ist. Das 
Finale hatte den gleichen Ausgang wie beim letz­
ten Mal. Hannes Roffmann (Niedersachsen) 
gewann in drei Sätzen gegen Lukas Schmidt 
(Bayern). 

Jahresabschluss U15/U17 in Bonn-Beuel 

Mädcheneinzel 

Yasmin Dittmann auf Platz sechs 
Im Mädcheneinzel gingen vier Starterinnen aus 
NRW-Sicht an den Start. Yasmin Dittmann (SpVgg 
Sterkrade-Nord) ging von Platz vier aus in Rennen. 
Gegen S. Hauck (Baden-Württemberg) schaffte sie 
den Sprung ins Viertelfinale. Dort musste sie sich 
allerdings Eva Kohlhaas (Hessen) in drei Sätzen 
äußerst knapp geschlagen geben. Damit war eine 
zweite Platzierung unter den ersten Vier nicht 
mehr möglich. Zumindest erreichte sie im 
Anschluss noch Platz sechs. Der wiederum ließ sie 
nur um einen Platz von vier auf fünf in der 
Gesamtrangliste zurückrutschen. Jessica Röthel 
(SpVgg Sterkrade-Nord) musste mit Verletzungs­
pech vor dem zweiten Spiel aussteigen. Julia 
Scheidl (BRC Eschweiler) verbesserte sich geringfü­
gig vom 14 auf den 12 Platz. Für die Deutschen 
Meisterschaften ist die Ausgangslage bei den 
Mädchen und den Jungen im Einzel nicht gerade 
einfach, aber warum nicht, Möglichkeiten beste­
hen auch hier. 

Tobias Grosse (U 15) 
Norbert Atorf (U 17) 

„Siegerehrung MX 
U17v.l. 
Plotz 2: 
Rduch / Voigt 
Platz 1: 
Teuber / Ames 
Platz 3: 
Röthel / Eberhard" 
(Foto: N. A torf) 

Hiermit sind Sie auf der Siegerseite!! 
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8-Nationen-Turnier U15 in Solingen/ Sportstiftung 

8-Nationen-Turnier U 15 
vom 19. - 22. Februar 2004 
in Solingen in der Klingenhalle 

-,--------------------------------------------------------------------
1 

Das jährlich stattfindende 8-Nationen-Turnier U 
15 bildet den Saisonabschluss und -höhepunkt der 
U 15-Saison 2003/2004. Bei diesem Turnier treffen 
sich 8 Nationen, um ihren Meister bzw. ihre 
Meisterin auszuspielen. Das Turnier findet jedes 
Jahr in einem anderen Land statt, so dass logi­
scherweise nur jedes ach te Jahr Deutschla nd die 
Ausrichtung übernimmt. Umso stolzer ist der 
BSC/DJK SOLINGEN, dass der DBV diese hoch­
karätige Veranstaltung nach Solingen vergeben 

hat. Die Ausrichtung findet im Rahmen des SO­
jährigen Bestehens des Vereins statt. 
Das Turnier besteht aus zwei Teilen; dem 
Mannschaftswettkampf und dem anschliessenden 
Individualturnier. Das immer mit Emotionen gela­
dene Mannschaftsturnier beginnt am Donnerstag 
und endet am Freitag Mittag. International werden 
übrigens bei solchen Turnieren 9 Spiele pro 
Begegnung ausgetragen. 
Im Anschluss an das Mannschaftsturnier findet von 

Freitag bis Sonntag das Individualturnier statt, 
wobei das Mixed am Freitag den Einstieg bildet. 
Der Sonntag ist dann für die übrigen Halbfinale 
und die Finale reserviert. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner 
für Kartenbestellung und Hotel-Reservierung: 
Heinrich Recken 
Tel.: 0212-209053 oder 0160-97815633 
Fax: 01805-3916030889 
eMail: recken@bsc-djk.de 

Sportstiftung ermöglicht auch zukünftig Topsparring 
am OSP Rhein-Ruhr -------------------------------------------------------------, 

Huaiwen Xu hi1ft deutschen Spie1erinnen auf dem Weg in die We1tspitze 
-+------------------------------------------------------------------------------------------------------J 

HUAIWENXU 

Von Januar bis April 2003 war es dank Finanzierung 
von Sportstiftung NRW und Landesverband erstmals 
möglich, die chinesische Topspielerin Huaiwen Xu 
als Trainerin und Sparringspartnerin für die Frauen 
am OSP Rhein-Ruhr zu verpflichten. 

Erfolgreiches Projekt wird weitergeführt 
Nach dem Wechsel von Huaiwen Xu ins Saarland, 
konnte das erfolgreiche Projekt in Absprache mit 
dem 1.BC Bischmisheim und erneuter finanzieller 
Bezuschussung durch die Sportstiftung NRW am 
Leben gehalten werden. 

Somit steht die Nr. 10 der Weltrangliste immer wie­
der den Spielerinnen des OSP Rhein-Ruhr für 
Matches, Tipps und Training zur Verfügung. 
Mittlerweile erfolgen die Ratschläge von Huaiwen 
schon überwiegend in deutscher Sprache - die 
gebürtige Chinesin hat Sprachunterricht genommen, 
um beim Sprachtest für ihren Einbürgerungsantrag 
zu bestehen. 
Dies war dann auch erfolgreich und Huaiwen Xu ist 
seit dem 17.11.2003 in Besi tz ihres deutschen Passes. 
Der Deutsche-Badminton-Verband kann sich vor­
stellen, Xu ·s Spielstärke und Erfahrung zu nutzen. 
Zum einen um in 2-3 Jahre noch mehr Topergebnisse 
zu erzielen und damit eventuell mehr staatliche 
Mittel für den Spitzensport zu erhalten und zum 
anderen eben die Förderung der jungen Spielerinnen 
zu erhöhen. 

Gute Ergebnisse für die deutschen Frauen 
So hat das Projekt „Sparring" sicher auch einen 
Anteil an den guten Ergebnissen der Frauen in den 
letzten Monaten. 

Gute Chancen für eine Olympiaqualifikation haben 
Petra Overzier (15. der Weltrangliste) im 
Dameneinzel, Juliane Schenk mit Nicole Grether im 
Damendoppel - sie siegten zuletzt beim Grand Prix­
Turnier „Bitburger Open" - sowie Kathrin Piotrowski 
im Mixed mit Kristof Hopp und eine kleine Chance 
auch im Damendoppel mit Carina Mette. 

Die U21-Gruppe konnte auch auf sich aufmerksam 
machen: Monja Bölter wurde 2. beim DBV 
Ranglistenturnier in Gütersloh, ebenfalls 2. wurden 
dort Birgit Overzier und Aileen Rößler im Doppel. 
Karin Schnaase siegte beim internationalen Turnier 
in Gentofte in der Altersklasse U19. 
Weiter im Aufwärtstrend auch Sandra Marinello 
und Caren Hückstädt. 

Die nächsten Trainingstermine mit Huaiwen Xu sind 
jeweils ca. 10 Tage im Januar und Februar 2004 als 
Vorbereitung auf die kommenden großen Wett­
kämpfe. 

Ulrike Thomas 
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U 19 DBV-Rangl1ste in Hövelhof 

Ul9 DBV-Rang1iste 
gastierte in Höve1hof 
Erfo1greiches NRW-Team 

-~--------------------------------------------------
1 

Die letzte deutsche Rangliste im Schüler und Jugendbereich vor den 
Deutschen Meisterschaften wurde in diesem Jahr im westfälischen 
Hövelhof ausgetragen. Der örtliche BC Phönix Hövelhof hatte die 
Ausrichtung der U 19 Rangliste übernommen. Letztmalig galt es für 
alle Spieler/innen ihre Ausgangsposition vor der DM in Lübeck zu stär­
ken. Krankheitsbedingt musste das Team NRW schon vor Beginn herbe 
Rückschläge einstecken. Während der Rangliste verbesserten die 
Teamspieler allerdings fast alle ihre Platzierungen von der ersten 
Rangliste deutlich. 

Mixed 
Zwei NRW-Paarungen im Halbfinale 
Im Mixed trat Monja Giebmanns (lV Refrath) an der Seite von Eugen 
Goidenko (Thüringen) an. Sie mussten sich im Erstrundenspiel den an 
Nr. 4 gesetzten Zander/Köhler (Hamburg) geschlagen geben und 
erzielten am Ende einen zehnten Platz. Auf Grund der Verletzung von 
Partner Denis Nyenhuis (BV Wesel RW) sp ielte Laura Ufermann (SCU 

,,Platz 3 im Mixed durch Robert Nysten / Katrin Rylender" 
(Foto: N. Atorf) 

Lüdinghausen) zusammen mit dem Thüringer Robert Kalinka . Nach 
positivem Auftakt in der ersten Runde, sprang zum Schluss ein siebter 
Platz heraus. Mit Robert Nysten/Katrin Rylender (BV Mülheim) und 
Gregory Schneider/lsabel Wilbert (BV Mülheim/Be Kleve) erreichten 
zwei NRW-Paarungen die Halbfinals. Nysten/Rylender gelang dabei 
sogar im Viertelfinale der Sieg gegen die Turniersieger der 1. DBV-RL, 
Schulz/Lillie (Schleswig-Holstein/Niedersachsen). Im Halbfinale mus­
sten sie aber der stärkeren Paarung Zander/Köhler den Vortritt lassen. 
Mit einem Drei-Satz-Sieg holten sie sich am Ende noch den dritten 
Platz vor der zweiten NRW-Paarung Schneider/Wilbert, die nach einer 
Niederlage in drei Sätzen gegen Hauber/Krauspe (Bayern/Thüringen), 
den guten Erfolg der NRW Paare unterstrichen. Sieger wurden zum 
zweiten Mal Zander/Köhler. 

,,Standen im Halbfinale: Gregory Schneider/ lsabel Wilbert" 
(Foto: N. Atorf) 

Einzel 
Karin Schnaase dominiert Teilnehmerfeld 
Nach Freistellung bei der 1. Rangliste trat Karin Schnaase (SC Union 
Lüdinghausen) nun in Hövelhof im Dameneinzel an und demonstrierte 
ihr momentanes Leistungsvermögen. Deutlich hatte sie ihre 
Gegnerinnen im Griff. Lediglich Astrid Hoffmann (Schleswig-Holstein) 
im Halbfinale erspielte sich mehr als vier Punkte in zwei Sätzen. Das 
Finale gewann Karin Schnaase gegen Janet Köhler (Sachsen), die als 
ungesetzte in der ersten Runde gegen die Nr. 2 A. Lillie (Niedersachsen) 
siegte, mit 11 :2 / 11 :0. Die zwei weiteren NRW-Spielerinnen, Kirn Buss 
und Britta Hogrefe (beide lV Refrath) gewannen beide ihr erstes Spiel. 
Kirn unterlag anschließend gegen die höher eingestufte J. Goliszewski 
(Hessen), konnte sich aber den fünften Platz sichern. Britta Hogrefe 
unterlag im folgenden Spiel N. Schnurrer (Rheinhessen-Pfalz) und 
setzte sich danach gegen A. Lillie durch. Letztlich sprang der 12. Platz 
dabei heraus. 

Bei den Herren gingen aufgrund der Platzierungen und der Verletzung 
von Denis nur zwei NRW-Starter ins Rennen. Thilo Müllers (lV Refrath) 
setzte sich zu Beginn gegen den Bayern Sebastian Ames durch und 
musste sich im folgenden Spiel dem Hamburger Tim Zander knapp in 
drei Sätzen geschlagen geben. Mit Platz 14 sch loss er den 
Einzelwettbewerb ab. Gregory Schneider (BV Mülheim) steigerte sich 
mit der guten Leistung aus dem Mixed im Rücken auch im Einzel. Er 
gewann gegen Gebel (Saarland) und Placzek (Bayern). Danach musste 
er sich dem späteren Drittplatzierten Marc Schenkelberger (Saarland) 
geschlagen geben und holte sich schließlich einen erfreulichen siebten 
Platz. Dieses platziert ihn automatisch für die Qualifikation zur DM in 
Lübeck. 

Doppel 
Drei NRW-Paarungen unter den ersten Vier bei den 
Damen 
Auch im Herrendoppel standen nur zwei NRW-Paarungen am Start. 
Nach einer Erstrundenniederlage mussten sich Gregory Schneider/Thilo 
Müllers (BV Mülheim/lV Refrath) dann auch noch aufgrund einer 
Verletzung von Gregory Schneider aus dem Turnier verabschieden. Alle 
Hoffnungen lagen nun auf Julien Pohl und Robert Nysten (BV 
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,.Kim Buss / Mon ja Giebmanns standen im Halbfinale des D0" 
(Foto: N. A torf] 

Mülheim). Sie setzten sich überraschend in Runde eins gegen 
Kavelius/Schenkelberger (Saarland) in zwei Sätzen durch. 
Anschließend verzweifelten auch noch die an Nr. 2 gesetzten Benjamin 
Placzek/Michael Hauber (Bayern) an den beiden Mülheimern. In drei 
Sätzen schafften sie den Sprung ins Halbfinale. Dort unterlagen sie 
äußerst knapp Domke/Goidenko (Rheinhessen-Pfalz/Thüringen). 
Letztlich sprang aber ein richtig guter vierter Platz heraus, mit dem sie 
sich vie lleicht noch automatisch qualifizieren können. 

Im Mädchendoppel holte sich Tanja Spennhoff (BV Mülheim) in der 
Zufallspaarung mit Maria Richter Mecklenburg-Vorpommern) einen 
11. Platz. Die drei anderen NRW-Paarungen im Feld zeigten durchweg 
eine deutliche Leistungssteigerung. Kirn Buss/Monja Giebmanns (N 
Refrath) setzten sich zu Beginn gegen Georg/Goliszewski (Hessen) 

U 19 DBV-Rangliste in Hövelhof 

Siegerehrung 00: 
v. I. Platz 2: 8. Hogrefe / H. Kölling (N Refroth) 
Platz 1: J. Kahler / A.K. Lillie (Sachsen / Niedersachsen) 
Platz 3: K. Rylender / L. Ufermann 
(BV Mülheim/ SC Lüdinghausen) 

(Foto: N. A torf] 

durch und anschließend auch noch gegen die an Nr. 1 gesetzten 
Turniersiegerinnen der ersten Rangliste, Eckstein/Teuber (Bayern). Im 
Halbfinale tragen sie auf ihre Vereinskameradinnen aus Refrath, 
Hanna Kölling/Britta Hogrefe. Der Weg von Hanna und Britta bis ins 
Halbfinale war recht problemlos. In diesem vereinsinternen Duell kam 
es erst im dritten Satz zur Entscheidung für Kölling/Hogrefe, die dann 
im Finale gegen Lillie/Köhler (Niedersachsen/Sachsen) unterlagen. 
Auch bis ins Halbfinale schafften es Laura Ufermann/Katrin Rylender 
(SCU Lüdinghausen/BV Mülheim). Sie schalteten dabei die Nr. 2, 
Krauspe/Schnurrer (Thüringen/Rheinhessen-Pfalz) aus. Im Halbfinale 
war dann gegen die späteren Siegerinnen Köh ler/Lillie Endstation. 
Ufermann/Rylender belegten danach im Spiel gegen Buss/Giebmanns 
noch den dritten Platz. Somit gingen die Plätze zwei, drei und vier an 
NRW-Paarungen. Erfreulich auch der Blick auf den momentanen Stand 
in der DBV-Rangliste. Den führen nämlich Kölling/Hogrefe an. 

Norbert Atorf 

„Hanna Kölling / Britta Hagrefe standen im Finale des 00 U/9 
(Foto: N. Atorf] · 

~lt~~ 



Infos aktuell / Breitensport 

Infos aktuell: 

Leipzig bleibt im Rennen um 
Olympia 2012 · 

Am Buß- und Bettag wurde erst reiner Tisch 
gemacht, dann die frohe Botschaft verkündet: 
Angeführt vom "Ein-Euro-Mann" Peter Zühlsdorff 
bleibt Leipzig weiter als deutscher Kandidat für die 
Olympischen Spiele 2012 im Rennen. Diese 
Entscheidung verkündeten Aufsichtsrats-Chef 
Klaus Steinbach und Bundesinnenminister Otto 
Schily in Frankfurt. 
"Daumen hoch für Leipzig", brachte Schily die 
Beschlüsse auf den Punkt. "Ein guter Tag für die 
deutsche Kandidatur", freute sich NOK-Präsident 
Steinbach. (VID) 

Wer fährt nach Athen? 

Die deutsche Mannschaft für die Olympischen 
Spiele vom 13. bis 29. August 2004 in Athen wird 
im Rahmen dreier NOK-Präsidiumssitzungen am 3. 
und 28. Juni sowie am 19. Juli nominiert. Die erste 
Sitzung findet am 03. Juni in Berlin statt. (VID) 

Nachfolger gesucht 

Neil Cameron, Exekutivdirektor des internationalen 
Badminton-Verbandes (IBF), hat seinen Job gekün­
digt. Die IBF will ihren Sitz von London nach Asien 
verlegen. (VI D) 

Förderung der Übungsarbeit bleibt 
erhalten 

Einstimmig hat der LandesSportBund Nordrhein­
Westfalen seinen Haushaltsplan für das Jahr 2004 
verabschiedet. Er umfasst ein Volumen von ca . 44 
Millionen Euro, rund 10 Millionen Euro weniger als 
im vergangenen Jahr. 

LandesSportBund-Präsident Richard Winkels teilte 
den 107 Hauptausschuss-Delegierten mit, dass die 
Regierungskoalition von SPD und Grünen im 
Düsseldorfer Landtag die Pläne zur kompletten 
Streichung der Förderung der Übungsarbeit in den 
Vereinen zurückgenommen habe. Die Fördergelder 
von 9,5 Millionen Euro seien auf 7 Millionen Euro 
reduziert worden und sollen vor Ort direkt an die 
Vereine verteilt werden. Die Pauschale für die 
Sportstättenförderung nach dem Gemeinde­
finanzierungsgesetz soll von den ursprünglich vor­
gesehenen 27 Millionen Euro auf 50 Millionen Euro 
aufgestockt werden. . 
Der LandesSportBund, die Fachverbände und 
SSB/KSB sowie zahlreiche Vereine hatten in den 
letzten Wochen massiv gegen die ursprünglichen 
Kürzungsabsichten der Landesregierung prote­
stiert. 

Kritik äußerte Josef Bowinkelmann, Schatzmeister 
des LandesSportBundes, bezüglich der von der 
Landesregierung beabsichtigten Novellierung der 
Vergabepraxis: ,,Sollten die Gelder tatsächlich nicht 
mehr nach dem bewährten Modell über den 
LandesSportBund, sondern vor Ort verteilt werden, 
so entsteht mehr Bürokratie, mehr Verwaltungs­
aufwand. Insofern sind die Pläne kontraproduktiv 
vor dem Hintergrund einer auch von der 
Landesregierung geforderten Vereinfachung des 
Verwaltungsaufwands." (Pressemeldung LSB) 

Kooperation der Barmer Ersatzkasse mit dem Badminton­
Landesverband NRW 

, Betriebsmannschaften kämpften in Mü1heim um den Poka1 
1 -~--------------------------------------------------------------------
1 

Neun Mannschaften Mülheimer Firmen rangen um 
den Badminton-Mannschaftspokal. 
Das seit 9 Jahren etablierte Nikolausturnier, das 
von der Barm.er Ersatzkasse Mülheim an der Ruhr 
als Veranstalter und dem Ausrichter VfB Grün­
Weiß Mülheim 1980 eV erfolgreich druchgeführt 
wird, hat Modellcharakter. 
Ende letzten Jahres setzten sich der Ausrichter, die 
Geschäftsstelle und der damalige Präsident des 
BLV-NRW zusammen und vereinbarten, diese Idee 
für ganz NRW umzusetzen. Die BR berichtete in 
seiner Ausgabe Juni 2003 davon. 
Inzwischen sind über 30 Vereine aktiv geworden. 
Die Vorteile liegen auf der Hand. 
Die Barmer Ersatzkasse stellt die Kontakte zu den 
Firmen her, und damit die Chance zur Gewinnung 
neuer Mitglieder, zusätzlich erlangt der Verein 
engen Kontakt zu den teilnehmenden Firmen als 
potentielle Förderer oder Sponsoren. 
Die Erlöse einer Tombola werden stets für einen 
caritativen Zweck_9espendet. 
Damit wird auch Offentlichkeitsarbeit geleistet. 
Mit dem Motto "Gesund und fit durch Badminton" 
wollen die Barmer Ersatzkasse und der Badminton­
Landesverband NRW auf sich aufmerksam machen. 
Eine Umfrage hat ergeben, dass 96 °10 aller 
Deutschen glauben, dass man durch sportliche 
Aktivität seine Gesundheit stabilisiert. 
Genau da wollen die Kooperationspartner ansetzen. 

Das Turnier gibt Badmintoninteressierten die 
Möglichkeit Spaß zu haben und etwas für ihre 
Gesundheit zu tun. 

Die Zusammenarbeit soll mit neuen innovativen 
Projekten vertieft werden. 
Die Leiterin der Geschäftsstelle des BLV-NRW hat 
den Besuch des Turniers genutzt, um mit Karl-Peter 
Heinrich, dem Vorsitzenden des Badminton-Vereins 
VfB GW Mülheim und Norbert Misiak Geschäfts­
führer der Barmer Mülheim, über die Umsetzungs­
möglichkeiten einer neuen Idee, der Mitglieder­
gewinnung zu diskutieren. Ziel soll es sein, sozial 
benachteiligte Jugendliche zu fördern und über 
den Badmintonsport aus dem gesellschaftlichen 
Abseits zu holen. Firmen könnten Patenschaften 
übernehmen. Diese Sponsoren würden dann die 
Vereinsbeiträge für die Jugendlichen übernehmen. 
Diese bzw. deren Eltern haben nämlich oft zu 
wenig Geld um Mitglied in einem Verein zu wer­
den. 

Im nächsten Jahr hat das Nikolausturnier sein 10-
jähriges Jubiläum. 
Die Stadt Mülheim will dann mit viel Prominenz 
eine Mannschaft stellen, die den Breitensport­
gedanken und den Gesundheitsaspekt unterstützt. 

Ulrike Thomas 
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Neue Chancen für Sportvereine 
im Kinder- und Jugendbereich 

Mit dem Projekt Ganztagsgrundschulen (GTGS) 
beabsichtigt die Landesregierung NRW eine neue 
Lern- und Lebenskultur an Grundschulen zu 
gestalten, um dem Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungsauftrag weiterhin gerecht zu werden. 
Seit Beginn des Schuljahres 2003/2004 sind fast 
240 Grundschulen in NRW mit Ganztags-betreu­
ung an den Start gegangen und haben damit 
auch ihr Bewegungs-, Spiel und Sportangebote 
erweitert. 
Der erhöhte, außerfachliche Unterrichtsbedarf an 
den Schulen soll dabei nicht von fachfremden 
Organisationen, sondern von Fachsportvereinen 
vor Ort durchgeführt werden. 

Mit dem Nachmittagsunterricht wird sich auch 
das Freizeitverhalten der Kinder verändern 
wodurch Risiken für die Sportvereine im Kinder­
und Breitensport entstehen können. 

Dazu zählen die längere Bindung der Kinder am 
Nachmittag, geringeres Interesse an weiteren 
Sportangeboten, erweiterte Belegung der Sport-

. stätten, Bindung von qualifiziertem Personal in 
den Schulen und finanzielle Einbußen durch 
M itg I iederrückga ng. 

Diese Nachteile können aber durch ein entspre­
chendes Angebot der Vereine im Breitensport 
mehr als ausgeglichen werden. Somit besteht die 
Möglichkeit zur permanenten Mitgliederge­
winnung im Kinderbereich, sekundäre Mitglieder­
gewinnung im Jugend- und Seniorenbereich 
durch die Eltern, finanzielle Landesförderungen, 
erweiterte Hallenzeiten und die Bindung der 
Kinder an den Badmintonsport. 

Die Badmintonvereine können unter diesen 
Gesichtspunkten ihr Sportangebot in Abstim­
mung mit den Grundschulen in zielgruppenspezi­
fische Vereinsarbeit wie z.B. ,,Arbeitsgemein­
schaften, ,,Tag der offenen Tür" oder Turniere 
erweitern. 

Um dieses Sportangebot umzusetzen, hat der 
BLV-NRW im Breitensport eine Koordinierungs­
stelle zur Zusammenarbeit von GTGS und 
Badmintonvereinen eingerichtet. Diese unter­
stützt und begleitet die Badmintonvereine in der 
Vermittlung an ortnahe Schuj.en, Anträge zu 
Fördermöglichkeiten, Vertragsrecht, Gestaltung 
von Werbeflyern bis zu detaillierten Konzepten 
für die Trainingseinheiten in der Halle. 

Hierzu suchen wir interessierte und engagierte 
Personen in den Badmintonvereinen. 

Das Projekt, welches der Breitensportförderung 
dient, soll im Schuljahr 2004/2005 auch auf die 
weiterführenden Schulen ausgeweitet werden, so 
dass es in Zukunft den gesamten Kinder- und 
Jugendbreitensportsport betrifft. Die Vereins­
arbeit muss sich dem wandelnden Freizeit­
verhalten der Kinder anpassen, um auch in der 
Zukunft auf deren Ansprüche reagieren zu kön­
nen. Dies wird das Bestehen eines Vereins langfri­
stig sichern. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.blv-nrw.de 
und wolfgang .imkamp@sgk-badminton.de 
bzw. T el.02131 /69629 

Für den Breitensportausschuss 

Wolfgang lmkamp 



Ein wirklich starkes Team. 
Der BLV und die Rheinland Versicherungen arbeiten seit einem Jahr mit 
dem Ziel zusammen, den Badminton-Sport in NRW zu fördern . Das von 
den Mitgliedern entgegengebrachte Vertrauen bestätigt beide Seiten 
darin, diesen Weg auch in Zukunft weiter zu beschreiten. Das Konzept 
der gemeinsamen Sportförderung ist ganz einfach: Die Rheinland bietet 
den Mitgliedern des BLV Top-Versicherungs-Produkte zu attraktiven 
Sonderkonditionen. Dabei deckt die Palette der Angebote vielfältige 

Machen Sie mit und 
gewinnen Sie! 
Lösen Sie einfach das Rätsel auf dieser Seite 
und senden Sie das Lösungswort an: 
Rheinland Versicherungen, Rheinlandplatz, 
41560 Neuss 
oder nutzen Sie den schnellen Weg per Mail: 
gewinnspiel@rheinland-versicherungen.de 

1. Preis: 
Zwei Musicalkarten für die Aufführung "Das 
Mädchen Rosemarie ", der wahrgewordene 
Männertraum: Erotisch, geheimnisvoll, lasziv 
und vor allem käuflich - Rosemarie Nitribitt. 
Deutschlands berühmteste Edelprostituierte 
verdrehte Ende der 50er Jahre prominenten 
Politikern und Wirtschaftsbossen reihenweise 
den Kopf. Ab 17. Januar 2004 ist das Musical 
im Düsseldorfer Capitol Theater zu sehen. 

2.-20. Preis: 
Aral-Gutscheine im Wert von 15 Euro zum 
Einkauf im Aral-Shop oder zum Auffüllen des 
Tanks für viele kostenlose Kilometer. 

Einsendeschluss ist der 31.01 .04! 
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Rheinland Versicherung / Kreuzworträtsel 

Bereiche rund um den persönlichen Alltag ab: private Unfall-, oder Privat­
haftpflichtversicherung oder auch Versicherungen für Hausrat, Wohn­
gebäude oder Kraftfahrzeuge. Das Besondere an dieser Vereinbarung: 
Vereine und BLV werden an den abgeschlossenen Verträgen beteiligt und 
erhalten so zusätzliche finanzielle Mittel, die der weiteren Sportförderung 
und so auch den Mitgliedern zugute kommen. 
Fragen beantworten Ihnen gerne die Rheinland-Mitarbeiter vor Ort. Die 
Vereinsleitungen nennen Ihnen Ihren Ansprechpartner. Weitere Informati­
onen finden Sie auch im Internet unter www.blv-nrw.de. 
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Citroen unterstützt Badminton-Landesverbände / Nachruf Alexander Hecker 

Citroen unterstützt die Badminton-Landesverbände 
1 -~--------------------------------------------------------------------
1 

Kaderathleten, Trainer, Schiedsrichter und Funktio­
näre profitieren von Sonderkonditionen 

Sportförderung ist das Ziel der seit Juni 2003 beste­
henden Kooperation zwischen der Vermarktungs­
gesellschaft Badminton Deutschland, der Citroen 
Deutschland AG und der ASS Athletic Sport 
Sponsoring GmbH. 
Nach einem erfolgreichen Start auf Bundesebene 
sollen nun auch auf Landesebene in Zusammen­
arbeit mit dem Badminton-Landesverband Nord­
rhein-Westfalen die berechtigten Personen von den 
finanziellen und materiellen Vorteilen profitieren. 
Die monatlichen Raten beinhalten Versicherung, 
Zulassung, Überführung, Kfz-Steuer und 20.000 km 
Jahresfreilaufleistung. Weiterhin sind keine Anzah­
lung und keine Schlussrate fällig, der Wagen wird 
aber jährlich gegen einen Neuwagen getauscht. 

Aktuelles Top-Angebot im Kleinwagen-Segment ist 
der Gewinner des Goldenen Lenkrads 2003, der 
Stadtsportwagen C2. Mit seinen 73 PS und inklusi­
ve aller oben erläuterten Leistungen kostet der C2 
monatlich ohne Anzahlung nur€ 199,-. 

Citroen Jumper - 9-Sitzer für alle organisierten 
Vereine 

Nachruf 

auf den am 22. November 2003 verstorbenen Bezirks-Jugendwart Süd 2 

Alexander Hecker 

* 19.06.1930 
+ 22.11.2003 

Über 30 Jahre war Alex im und für den Badmintonsport aktiv. Seine Passion ga lt unserer Sportart und 
dabei vorwiegend der Jugend. 

1989 übernahm er die Leitung der Badmintonabteilung des SV Bergfried Leverkusen, der er vier Jahre 
zuvor beigetreten war. Woche für Woche stand er in der Sporthalle und vermittelte den Jüngsten des 
Vere ins se ine Leidenschaft Badminton. Er begleitete die Schüler- und Jugendmannschaften „seines" 
Vereins auf unzähligen Maßnahmen. 

Er hat die Entwicklung und Begeisterung des Badmintonsports in seinem Bezirk und in Nordrhein­
Westfalen maßgeblich mitgestaltet. Seit dem Jahre 1988 war er auch für den Badminton­
Landesverband NRW tätig. Unter dem Bezirks-Jugendwart Dietrich Heppner arbeitete er in den ersten 
vier Jahren von 1988 an als Beisitzer im Bezirks-Jugendausschuss Süd 2, ehe er dann im Jahre 1992 
das Amt des Bezirks-Jugendwarts übernahm. 
Zusätzlich engagierte sich Alex von 1989 bis 1991 auch noch als Spruchkammerbeisitzer im 
Landesverband. 

Als in se iner Stadt Leverkusen 1992 - 1995 die German Open ausgerichtet wurden war auch Alex einer 
der Ersten, die sich tatkräftig in die Organisation eingebracht hatten. Den daraus resultierenden 
Erfahrungsschatz gab er gerne an andere weiter. So kümmerte er sich in den Jahren 1996 - 1998 im 
Sonderausschuss des DBV als Beisitzer um Standards und Hilfen bei der Durchführung von internatio­
nalen Turnieren oder gar Länderspielen. Die letzten Jahre ist er allen auch bekannt als eine wichtige 
Stütze im Team der Organisation der German Junior in Bottrop. 

Als Anerkennung für seinen herausragenden Einsatz wurde Alex unter anderem am 16.11.1999 die 
Ehrennadel in Silber des Landesverbandes NRW verliehen. 

Alex, dein Engagement bis zuletzt war Vorb ild für uns alle. Zu vielen Themen haben wir uns eine 
gemeinsame Meinung gebildet und über viele Jahre to ll zusammengearbeitet. Wenn es um die 
Interessen der Jugend ging hast du dich intensiv in viele Diskussionen eingebracht. Dir war es immer 
wichtig die Belange der Jugend zu stärken . Auf deine Hilfe und Einsatz konnte die Jugend zählen. 

Danke, auch dafür dass wir dich kennen lernen durften. Im Lan desverband und in den Bezirken werden 
wir dich immer, in Erinnerung behalten. 

Norbert Atorf, BLV-NRW, Jugendwart 

r~ttg·1 

Citroen C2 - Gewinner des Go/denen Lenkrads 
2003 im Kleinwagen-Segment 

Zum Verg lei ch: Ein identisches Modell mit 2 Jahren 
Leasi ng-Laufze it und ebenfalls ohne Anzahlung 
würde mit 20.000 km pro Jah r € 255,94 je Monat 
kosten. Und hier ist noch keine Versicherung und 
kein jährlicher Tausch eingerechnet. 

Weitere Informationen zu allen Modellen und den 
Abwicklungsmodalitäten bekommen Sie im Internet 
unter www.badminton.de oder direkt bei ASS unter 
0234/ 95128-0. Gerne können Sie auch eine eMail 
an info@ass-team.net schicken. 

Ulrike Thomas 
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Pau1-Günter 
Reinhard 
wird 65 

Geburtstag Paul-Günter Reinhard / Amtliche Nachrichten 

In se inem Berliner Landesverband bekleidete er von 1962 -
1992 diverse Ehrenämter, angefangen vom Jugendwart über 
Schatzmeister, Sp ielausschuss, Sportwart bis hin zum stellver­
tretenden Vorsitzenden des BVB. 

NEU! 

--L---------------------------------------

13 Jahre wa r er Mitgl ied im Spielausschuss der Gruppe Nord 
im DBV, in diese Ze it fiel die Eingliederung der neuen 
Land esverbände Brandenburg, Sachsen-Anhalt und 
Mecklenburg-Vorpommern in den Spielbetrieb dieser Gruppe. 
Auch die Gründung der Regionalliga Nord gehörte zu seinen 
Aufgaben. 1 

1 Am 5. Januar 2004 vollendet der dienstä lteste Funktionär beim 
Deutschen Badminton Verba nd sein 65. Lebensjahr. 

In seinem Heimatverein Märkischer Sport Club e.V. (Berlin) war 
Pau l Reinhard 32 Jahre lang als aktiver Spieler und Funktionär 
tätig. Nach sei nem Umzug von Berl in nach Dabendorf 
(Brandenburg) gründete er im Jahr 2002 beim KJSV Zossen 
eine Badminton Abteilung, we lche er als Vorsitzender führt 
und die in kürzester Zeit bereits auf 50 Mitglieder angewach­
sen ist. 

Den Berliner Paul-Günter Reinhard, von aller Welt nur „Paule" 
gerufen, kann man woh l als das Urgestein des DBV­
Ausschusses für Spielbetrieb betrachten. 
Seit 1974 gehört er dem Spielausschuss als Beisitzer an, also 
nunmehr bereits 30 Jahre, zuvor war er schon 1970 - 1972 als 
Ersatz-Kassenprüfer beim DBV tätig, zusätz lich ist er se it dem 
Jahr 1996 als ste llvertretender Vorsitzender im Bund esliga­
Ausschuss aktiv. 
Im nationalen Bereich ist Paul Reinhard seit 1974 mitverant­
wortlich für die Meisterschaften und Rang listenturn iere des 
DBV, sowie für die Bundesliga. 
Auf internationalem Parkett betreute er von 1975 - 1990 bei 
vie len Europa- und Weltmeisterschaften, sowie 
Inte rnationa len Meisterschaften und Länderspie len die deut­
sche Nationalmannschaft. Die sportliche Durchführung der 
German Open in den Jahren 1975 - 1990 lag zum größten Teil 
in seinen Händen. 
Von 1993 - 1997 wa r Paul verantwortlich für die sportliche 
Abwicklung des „Hamburg-Cups" und von 1988 bis heute ist er 
für die Durchführung der „BMW Open" (früher „BMW Cup", 
jetzt „Bitburger Open) verantwortlich. 
Im Jahre 2002 war er Mitglied im „Commitee of Management" 
beim Europa-Pokal in Berlin. Als Sch iedsrichter für nationale 
und höhere nationale Aufgaben war Paul von 1960 - 1985 für 
den DBV aktiv. 

Bei al l diesem ehrenamtlichen Engagement bleibt es natürlich 
nicht aus, dass Pau l Re inhard eine Vielzah l von 
Auszeichnungen und Ehrungen bisher zu teil wurden. So t rägt 
er die Goldene Ehrenn adel des Deutschen Badminton 
Verbandes, des Badminton Verbandes Berlin und des 
Märkischen SC Berlin. Er erhielt die Eh renp laketten des DBV 
und des Berliner Senats, sowie die höchste Sportauszeichnung 
des Bürgermeisters vom Bezirk Berlin-Kreuzberg. 
Im Jahr 2002 erhielt er das Eh rendiplom des Internationa len 
Olympischen Commitees (IOC) für se ine Verdienste um die 
olympische Sportart Badminton. 

Lieber „PAULE" zum erreichen des Rentena lters herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute wünscht dir, nicht nur der 
Chronist, sondern die gesamte Badminton Familie. Dabei hof­
fen wir natürlich, dass du dem Badminton-Sport noch lange 
erhalten bleibst und hier noch nicht in Rente gehst. 

Horst Rosenstock 

Ausschreibung Austragungsort : Dieter-Renz-Halle 
Hans-Böckler-Str. 60 
4623 6 Bottrop 

NEU! 21. Internationale 
Deutsche Jugend­
Meisterschaften 2004 
German Junior 2004 

Veranstalter: Deutscher Badminton-Verband e.V. 

Ausrichter: 

Referee: 

Tournament 
Director: 

Termin: 

Bottroper Badminton-Gemeinschaft 
e.V. 

Carsten Koch (DBV) 

Th omas Lohwieser (DBV) 

Donnerstag, 11 März 2004 -
Sonntag, 14. März 2004 
Donnerstag 11 .3. 
Freitag 12.3. 
Samstag 13.3. 
einschl. Halbfinale 
Sonntag 14.3. 
Finale 

09.00 Uhr 
09.00 Uhr 
09.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Team-Managers-Meeting: Mittwoch, 
10.3., 20.00 Uhr 
(genauere Angaben folgen) 
(Änderungen des Zeitplans durch den 
Ve ransta lter vorbehalten) 

Meldeanschrift: Thomas Loh wieser 
Menckenstr. 9, 12157 Berl in 
Fax: 030 / 793 72 57 
e-Mai l: 
thomas.lohwieser@t-onl ine.de 

Meldeschluss: 31. Januar 2004 
Später eingehende Meldungen wer­
den nicht akzeptiert. 

Startberechtigung: 

Startgeld: 

Meldeberechtigt sind alle Spieler des 
Jahrgangs 1985 und jünger, die im 
Besitz eines Spielerpasses des DBV 
bzw. eines Landesverbandes des DBV 
sind sowie ausländische Spie ler, die 
einem der IBF angeschlossenen 
nationalen Verband angehören. 

Einzel 20,- EUR 
Doppel 14,- EUR pro Spieler 
Mit Abgabe der Meldung ist ein 
Verrechnungsscheck - ausgestellt in 
Höhe des zu entrichtenden 
Startgeldes - zu übersenden. 
Meldungen ohne Verrechnungsscheck 
werden nicht akzeptiert. 

Bälle: YONEX AS 40 
Die Bälle werden vom Ausri chter 
gestellt. 

Spielkleidung: IBF-Bestimmu ngen 

Quartiere: 

Homepage: 

Quartierbestellungen nur schriftlich 
an: 

Michael Fischedick 
Fasanenweg 73 
46244 Bottrop 
e-Mail : mfischedick@otelo-online.de 

bis spätestens Meldeschluss (31. 
Januar 2004). 
Bestellte Zimmer müssen bezahlt 
werden. Die Zimmer sind direkt im 
Hotel zu bezahlen. 

ab Januar 2004: 
www.germanjunior.de 

Thomas Lohwieser 
Deutscher Badminton-Verband 
Ausschuss für Jugend 



Amtliche Nachrichten 

Ausschreibung 

32. Deutsche Ul5-
Einze1meisterschaften 2004 
25. Deutsche Ul 7-
Einzelmeisterschaften 2004 
52. Deutsche U 19-
Einzelmeisterschaften 2004 
Veransta lter: Deutscher Badminton-Verband e.V. 

Ausrichter: VfB Lübeck e.V. 
Termin/Ablauf: Freitag, 06. Februar 2004, 16.00 Uhr 

Gemischtes Doppel incl. Halbfinale, 
Samstag, 07.Februar 2004, 09.00 Uhr 
Einzel incl. Viertelfinale, 17.00 Uhr 
Doppel incl. Vierte lfinale, 

Ort: 

Referee: 

Sonntag, 08. Februar 2004, 09.00 Uhr 
Halbfinale Einze l und Doppel, 11 .30 
Uhr Finale. 
Angegebene Zeiten sind lediglich 
Richtzeiten! Änderungen des Zeit-
planes vorbehalten. 
Hansehalle, Bei der Lohmühle, 
23554 Lübeck, Tel. 0451/484390 
Helmut Krüger 
( G roßh an sd orf /Sch I esw i g-H o I ste in) 

Turnierausschuss: 

Teilnehmer: 

DBV-Ausschuss für Jugend, Referee, 
Mitarbeiter des Ausrichters 
Ul 5, Spieler ab Jahrgang 1989 
U17, Spieler ab Jahrgang 1987, 
U19, Spie ler ab Jahrgang 1985 

Meldesch luss: Mittwoch, 21. Januar 2004 (Post-, 
Fax- oder E-Mail-Eingang) 

Meldungen an: Thomas Loh wieser, Menckenstraße 9, 
12157 Berlin, Tel. 030/7926430, 
Fax: 030/7937257, E-Mail: 
thomas.lohwieser@t-online.de 
Meldungen per E-Mail nur in Word 
oder Excel, ke ine anderen Formate. 
Die Meldungen sind innerha lb einer 
Disziplin nach Spielstärke abzugeben 
und müssen folgende Angaben ent­
halten : Name - Vorname - Geburts­
jahr - Verein - Landesverband 

Rang I istenfreiplätze: 

Quoten: 

Auslosung : 

Einzel : 1 - 8, Doppel: 1 - 4, 
Gemischtes Doppel: 1 - 4 
Stand nach den letzten DBV­
Ranglistenturnieren der Saison 03/04 
Je Gruppe können in j eder Alters­
klasse gemeldet werden (§ 4 Abs. 3 
DBV-Jugendspielordn u ng): 
Einzel: 4, Doppel: 3, 
Gemischtes Doppel: 4 
Hinsichtlich der evtl. Erweiterung der 
Teilnehmerfelder gilt § 4 und 5 der 
DBV-Jugendspielordn u ng. 
Details zum Zeitpunkt und Ort werden 
noch bekannt gegeben. 

Austragungsmodus: 

Bälle: 
Startgeld: 

Einfach-Ko-System 
Yonex AS 30 
Einze l: 9,50 EUR, 
Doppel: 6,50 EUR je Spieler 

Spielkleidung: gemäß DBV-Spielordnung 
Quartiere: Der VfB Lübeck hat im Best Western 

Hotel Lübecker Hof, Ahrensböker Str. 
4-8, 23617 Stockeisdorf (ca. 2 km 
Entfernung zur Halle), 
Tel. 0451/490707, 
Fax: 0451/4946112, E-Mail: 
i nfo@I u e bec ke rh of. bestwestern .de 
ein Zimmerkontingent zu Sonder­
konditionen vorreserviert: EZ: 54,­
EUR, DZ: 68,- EUR, Dreibett : 96,- EUR 
(alle Preise incl. Frühstücksbuffet, 
Service, MwSt) 
Bestellungen sind direkt unter 

Bezugnahme auf die DM vorzuneh­
men. Das Kontingent ist limitiert und 
wird nur zeitlich begrenzt aufrecht 
erhalten. Rechtzeitige Bestellungen 
sind daher erbeten. 
Für weitere Quartierfragen steht als 
Ansprechpartner zur Verfügung: 
Hel mut Meier, Geschwister-Scholl­
Ring 23, 23701 Eutin, Tel. und Fax: 
04521/2254 

Thomas Lohwieser 
Deutscher Badminton-Verband 
Ausschuss für Jugend 

Westdeutsche 
Meisterschaften Senioren 
(035) 2004 
Gefördert von Yonex 
Veransta lter: Badminton-Landesverband NRW e.V. 
Ausrichter : TV Witzhelden 1884 e.V. 
Austragungsort: Sporthalle Witzhelden, Am Sport­
platz, 42799 Leichlingen-Witzhe lden 
Austragungszeit: Freitag, 19.03.2004 ab 16.00 Uhr GD, 
ab 17.30 Uhr teilweise HE, Samstag, 20.03.2004 ab 
10.00 Uhr HD, DD, Sonntag, 21.03.2004 ab 10.00 Uhr 
HE, DE 
Disziplinen: HE, DE, HD, DD, M. Die Teilnehmer können 
in drei Disziplinen melden und starten. 
S ta rtberech ti g u n g/ M e I d eberech ti g u ng: 
Verbandsangehörige des BLV-NRW, die die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen. 
Meldeberechtigt sind die betreffenden Vereine. In den 
schriftlichen Meldungen sind unbedingt die Vornamen 
und Geburtsdaten mit anzugeben. Die Te ilnehmer wer­
den in sieben Gruppen eingeteilt, wobei der Stichtag 
für die jeweilige Einstufung der 1. Januar 2004 ist. 
Senioren 035 
(Geburtstag vor dem 01 .01 .69) 
Senioren 040 
(Geburtstag vor dem 01.01 .64) 
Senioren 045 
(Geburtstag vor dem 01 .01.59) 
Senioren 050 
(Geburtstag vor dem 01.01.54) 
Senioren 055 
(Geburtstag vor dem 01.01 .49) 
Senioren 060 
(Geburtstag vor dem 01.01 .44) 
Senioren 065 
(Geburtstag vor dem 01.01 .39) 
Bei weniger als vier Meldungen in einer Disziplin wer­
den die gemeldeten Teilnehmer der nächst jüngeren 
Klasse zugeordnet. 
Turnierausschuss: Spielausschuss BLV-NRW, Referee 
sowie bei Bedarf Vertreter des Ausrichters. 
Referee: Gunter Fettinger 
Turniermodus : Je nach Tei lnehmerzahl einfaches oder 
doppeltes K.0.-System. 
Turnierbälle: AS 40 YONEX 
Schiedsrichter: Die Gestellung der Schiedsrichter wird 
durch den BLV-NRW geregelt. 
Quartierliste nachzufragen bei: Ulrich Handschuh­
macher, Weidenweg 12, 51399 Burscheid, 
Tel. 02174/5313 
Zeitplan: Freitag, 19.03.2004 - 16.00 Uhr GD alle 
Klassen, ab 17.30 Uhr Vorrunde im HE 035, HE 040 
und HE 055, Samstag, 20.03.2004 - 10.00 Uhr HD, DD 
alle Klassen, Sonntag, 21.03.2004 - 10.00 Uhr HE, DE 
alle Klassen. Vereine, die eine entsprechende 
Information zum genauen Zeitplan wünschen, müssen 
der Meldung einen adressierten und frankierten 
Briefumschlag beifügen. Die Zeiten für die Freitags­
spiele im HE (s.o) werden auch im Internet veröffent­
licht. 
Hinweis: Telefonische Auskünfte zum Zeitplan werden 
nicht gegeben. Freimeldungen (ohne Partner) für die 
Doppeldisziplinen sind möglich. In der Meldung muss 
dann eine verbind liche Kontakt-Telefon-Nr. angege­
ben werden. 
Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich bis zu 30 

r,t~~ 

Minuten vor der im Zeitplan angegebenen Uhrze it für 
ihr Spiel bereitzuhalten. Die Uhrzeit ist den Turnier­
plänen zu entnehmen. 
Spielkle idung: Es muss in badmintongerechter Spiel­
kleidung gespielt werden. 
Werbung an der Spielkleidung ist uneingeschränkt 
zulässig. 
Meldeschluss: Mittwoch, 11.02.2004 (Poststempel) . 
Meldungen (nur schriftlich) an Spie lausschuss­
Beisitzer Klaus Bauer, Zum Stadion 71, 40764 Langen­
feld, Tel. 02173/989595 ab 19.30 Uhr. 
Auslosung: Mittwoch, 25.02.2004 - 19.00 Uhr bei 
Claus-Peter Lienig, lmmigrather-Str. 3b, 42799 Leich­
lingen. 
Meldegeld: Einzel EUR 10,--, Doppel EUR 15,--. Das 
Meldegeld entsteht durch die Meldung und ist auch 
bei Nichtantritt zu bezahlen. Das Meldegeld wird im 
Verlauf der Veranstaltung vom Ausrichter kassiert. 
Hinweis: Die DM Senioren 035 finden vom 23.-
25.04.2004 in Bottrop statt. 

H. Manthey 
- Sportwart -

Westdeutsche 
Meisterschaften Junioren 
(U22) 2004 
Gefördert von Yonex 
Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e.V. 
Ausrichter: TV Jahn 1892 Oelde e.V. 
Austragungsort: Dreifachhalle am Hallenbad, Weit­
kampweg 1, Oelde (Anfahrt: Oelde liegt direkt an der 
A 2 (Ausfahrt Oelde) 
Austragungszeit: Samstag, 20.03.2004 ab 09.00 Uhr. 
Gespielt wird in al len Disziplinen bis zum Halbfinale, 
Sonntag, 21 .03.2004 ab 10.00 Uhr Halbfinale, ansch­
ließend Finale. 
Disziplinen: HE, DE, HD, DD, M. Die Teilnehmer können 
in drei Disziplinen melden und starten. 
Startberechtigung: Verbandsangehörige des BLV­
NRW, die die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. 
Alle Junioren (geboren in der Ze it vom 01 .01.1982 -
31.12.1984) und die ersten 16 der jeweiligen NRW­
Jugend-Rangliste U19. Stichtag für die Einstufung ist 
der 01.01.2004. Meldeberechtigt sind die betroffenen 
Vereine. In der schriftlichen Meldung ist unbedingt der 
Vorname und das Geburtsdatum mit anzugeben. 
Meldeschluss: Mittwoch, 18.02.2004 (Poststempel) 
Meldungen an den Spie lausschuss-Beisitzer Lutz 
Sotta, Frankenstr. 89, 52351 Düren 
(Fax: 02421/951042). Falls genaue Angaben zum 
Zeitplan gewünscht werden, ist der Meldung ein 
adressierter und frankierter Briefum~chlag beizufügen. 
Auslosung: Mittwoch, 25.02.2004, 19.00 Uhr bei Lutz 
Sotta, Frankenstr. 89, 52351 Düren. 
Meldegeld: Einzel EUR 10,--, Doppel EUR 15,--. Das 
Meldegeld entsteht durch die Meldung und ist auch 
bei Nichtantritt zu bezahlen. Das Meldegeld wird im 
Verlauf der Veransta ltung vom Ausrichter kassiert. 
Turnierausschuss: Spielausschuss BLV-NRW, Referee 
sowie bei Bedarf Vertreter des Ausrichters. 
Referee: Bernhard Simmert 
Turniermodus: Einfaches K.0.-System 
Turnierball: AS 40 Yonex 
Schiedsrichter: Die Geste llung der Schiedsrichter wird 
durch den BLV-NRW geregelt. Quartierwünsche sind 
bis zum Meldeschluss zu richten an: Andreas Patz, 
Lange Wende 34, 59302 Oelde, Tel. 02529/526. 
Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich bis zu 30 
Minuten vor der im Zeitplan angegebenen Uhrzeit für 
ihr Spiel bereitzuhalten. Die Uhrzeit ist den Turnier­
plänen zu entnehmen. 
Zeitplan: 20.03.2004, 09.00 Uhr HE, DE, HD, DD, GD, 
daran anschließend: alle Viertelfinalspiele, 21.03.2004 
um 10.00 Uhr Halbfinale, ansch ließend Finale. 
Spielkleidung: Es muss in badmintongerechter Spie l­
kleidung gespielt werden. 
Werbung an der Spielkleidung ist uneingeschränkt 
zulässig. 

H. Manthey, - Sportwart -



Amtliche Nachrichten 

Urteil 
Im Verfahren 

betr. Einspruch des Heimvereins gegen die Wertung des Verbandsspiels der 
Regionalliga West zwischen Heimverein und Gastverein mit 16:0 Sätzen, 8:0 
Spielen und 2:0 Punkten für den Gastverein, erlassen durch die spielleitende 
Stelle, 

hat die Spruchkammer des BLV-NRW e.V. 
in der Besetzung der Beisitzer sowie dem Vorsitzenden, 

für Recht erkannt: 

1. Dem Antrag des Heimvereins wird stattgegeben. 
2. Das Verbandsspiel wird mit 16:0 Sätzen, 8:0 Spiele und 2:0 Punkten zugun­
sten des Heimvereins gewertet. 
3. Die Kosten des Verfahrens trägt der BLV-NRW e.V. 

Tatbestand: 
Das o. g. Verbandsspiel war an einem Samstag für 17.00 Uhr angesetzt. Als 
Schiedsrichter war u. a Herr ....... vom BLV-NRW abgestellt. 
Beide Teams waren vollzählig gegen 16.30 Uhr in der Halle anwesend. 
Der Heimverein wollte zwischen 16.40 Uhr und 16.45 Uhr zur sogenannten 
Präsentation aufrufen, wurde jedoch vom unparteiischen Schiedsrichter gebe­
ten damit noch zu warten, da sich zeitgleich ein Gastverein-Spieler bei ihm 
noch zur Toilette abgemeldet hatte und die Präsentation mit kompletter 
Aufstellung zu erfolgen habe. 
Nach Aussage des Heimvereins sowie des Schiedsrichters erfolgte die 
Präsentation durch die überraschend verspätete Rückkehr des Gastspielers erst 
gegen 16.55 Uhr, während der Gastverein bei seiner Spruchkammer­
Einvernahme Fotografen-Aktionen des Heimvereins als Grund für die 
Verspätung anführte. 
Als somit zwischen 17.03 und 17.05 Uhr der Wettkampf schließlich beginnen 
sollte, brach der/die Mannschaftsführer/in des Gastvereins den Spielbeginn ab 
und verweigerte die Ausführung des Verbandsspiels. 
Als Protestgrund trug er/sie um 17.05 Uhr den verspäteten Spielbeginn in den 
Spielbericht ein und verließ daraufhin mit der Mannschaft den Austragungsort. 
Auch der Heimverein nahm auf dem Spielbericht wie vorgenannt zur 
Verspätung Stellung und vermerkte darauf auch eine Äußerung des/der 
Mannschaftsführers/in des Gastvereins, nach der diese/r ohnehin mit dem 
Vorsatz angereist sei, das Spiel nicht stattfinden zu lassen. 
Grund dafür sei die Weigerung des Heimvereins im Vorfeld des Spiels einer von 
dem Gastverein gewünschten Spielverlegung zuzustimmen. 
Nach Zugang und Prüfung des Spielberichts durch die spiell. Stelle, wertete 
diese das Verbandsspiel für den Gastverein mit der Begründung der 
Verantwortlichkeit des Heimvereins zur ordentlichen Durchführung von 
Verbandsspielen gern. §§ 62.1 u. 64.2 Spü. 
Hiergegen legte der Heimverein form- und fristgerecht Einspruch ein und bean­
tragt darin die Umwertung des Verbandsspiels zu seinen Gunsten. 

Begründung: 
Gern.§ 64 Ziff. 2 SpO ist ein Mannschaftskampf zur festgesetzten Zeit mit dem 
1. Aufschlag zu beginnen. Geschieht dies nicht, ergeben sich daraus die Folgen 
des Kapitels N. Spü "Nichtantreten von Mannschaftsspielen". 
§ 53 sowie§ 56.1 SpO stellen hier allerdings auf das Verursacherprinzip ab. 
§ 53 Ziff. 1 SpO besagt, dass bei verschuldetem Nichtantritt einer Mannschaft 
das Verbandsspiel kampflos dem Gegner zufällt und § 56.1 ordnet die 
Verlustwertung gegen die Mannschaft an, die den Spielabbruch verschuldet 
hat! 
Im vorliegenden Fall war somit zu klären, welche der beiden Teams für den nur 
wenige Minuten verspäteten Spielbeginn verantwortlich war. 
Hierzu wurde der vom BLV-NRW abgestellte Schiedsrichter von der 
Spruchkammer als Zeuge einvernommen. 
Vorab ist zu erwähnen, dass die Spruchkammer keinen Anlass gefunden hat, die 
Aussagen des Unparteiischen in Zweifel zu ziehen! 
Der Schiedsrichter gab an, dass er zusammen mit dem Heimverein die so 
genannte Präsentation der Mannschaften, den die Anlage 2 der NRW-SpO 
innerhalb der Wettkampfbestimmung für die Regionalliga vorschreibt, zwi­
schen 16.40 Uhr und 16.45 vornehmen wollte. 
Ein Gastvereinspieler meldete sich jedoch zeitgleich mit der Bitte bei ihm, vor­
her noch die Toilette aufsuchen zu wollen. In Erwartung einer zeitlich unter 
normalen Umständen angepassten Abwesenheitsdauer, wurde dem zuge­
stimmt, die Präsentation deswegen zurückgestellt. Nach Schiri-Aussage erschi-

en der Gastvereinspieler jedoch überraschend spät, erst gegen 16.55 Uhr wie­
der, so dass sich die vorschriftsmäßig vollzählig auszuführende Präsentation 
entsprechend verzögerte. Daraus folgte in logischer Konsequenz ein um ca. 5 
Minuten unpünktlicher Spielbeginn: Der Schiedsrichter gab der Spruchkammer 
auch zu Protokoll, dass keine andere Aktion in der Verantwortung des 
Heimvereins zur Verzögerung beigetragen hat. 
Auf die genaue Einhaltung der Uhrzeit des Spielbeginns kann sich der 
Gastverein dann nicht berufen, wenn er selbst den Grund für die Verspätung 
gesetzt hat! (siehe auch Urteil Verbandsgericht Nr. 2/76) 
Der Gastverein hat auf Veranlassung seines/seiner Mannschaftsführers/in das 
Verbandsspiel nicht mehr begonnen und den Spielort verlassen. 
Die Verspätung war allerdings geringfügig, beide aufgestellten Mannschaften 
vollzählig anwesend und ab der Präsentation spielbereit, wie es§ 59 Ziff. 2 SpO 
vorschreibt, so dass das Spiel hätte ausgetragen werden können und müssen. 
Sofern der Gastverein Zweifel hegte, wer für die Verspätung verantwortlich war, 
stand ihm frei das Verbandsspiel unter Eintragung eines Protestvorbehalts auf 
dem Spielbericht auszuführen, wie es§ 74 Ziff. 2 SpO vorsieht, nicht jedoch, es 
gar nicht erst zu beginnen! 
Ein solcher Protestgrund mit der Uhrzeit 17.05 Uhr wurde durch den Gastverein 
auch auf dem Spielbericht eingetragen, die Ausführung des Spiels jedoch ver­
weigert. 
Übrigens besagt§ 74 Ziff. 6 SpO, dass Protestvorbehalte ihre Wirksamkeit ver­
lieren, wenn der Protestgrund nicht innerhalb 1 Woche nach seiner Entstehung 
im Wege des Einspruchs nach§ 40 RO anhängig gemacht wird. (siehe auch BR 
04/03 Veröffentlich. Urt. Sprk. II Nr. 2/2-05-02/03 sowie Nr. 2/7 - 10-02/03) 
Auch an dieser vorgeschr. Vorgehensweise des protest. Gastvereins mangelt es 
in diesem Fall. 
Im Übrigen ist die Spielbereitschaft von Spielern - im Falle von Regionalliga­
Spielen sogar der vollzählig anzutretenden Mannschaften - nicht allein durch 
die bloße Anwesenheit in der Sporthalle gegeben. Sie setzt ein äußeres 
Verhalten voraus, welches erkennen lässt, dass die Mannschaft den Kampf nach 
den in der SpO festgesetzten Regeln austragen will! Die SpO sieht nämlich im 
§ 64 Ziff. 5 SpO eine Mitwirkungspflicht vor, die dem eigentlichen Spielbeginn 
vorausgeht und u.a. darin besteht, die Mannschaftsaufstellung dem Gegner 
bekannt zu geben, im Falle der Regionalliga "Präsentation" genannt! 
(s. auch Urteil Verbandsgericht Nr. 19/76) 
Es muss also erwartet werden, dass die persönlichen Dispositionen von betei­
ligten Spielern zeitgleich so getroffen werden, dass sie diese Mitwirkungspflicht 
und pünktliche Spielbereitschaft nicht unterläuft! 
Ein solches Fehlverhalten eines Mitglieds des Gastvereins jedoch dem nach § 
62.1 SpO für die Abwicklung des Mannschaftskampfes verantwortlichen 
Heimverein anzulasten, ist völlig absurd und würde zweifellos die gemeinten 
Regeln sogar konterkarieren! 
Die zumindest - wohlwollend ausgedrückt - eher geringe Bereitschaft des 
Gastvereins das Verbandsspiel nach o. g. Regeln und unter Anerkennung 
genannter Mitwirkungspflicht überhaupt ausführen zu wollen, bekundete 
der/die Mannschaftsführer/in mit der vom Schiedsrichter bezeugten 11.ussage, 
die Gastverein-Mannschaft sei ohnehin mit dem Vorsatz angereist, das Spiel 
nicht stattfinden zu lassen! 
Sie hat mit diesem unsportlichen Verhalten u.a. gegen den Grundsatz des§ 1 
RO verstoßen und dem Ansehen des Badmintonsports vor wartenden 
Zuschauern nicht unerheblichen Schaden zugefügt! 
Der/die Mannschaftsführer/in entgeht jedoch einer Sanktionierung ihres 
Verhaltens nur deswegen, da der Einsprucheinleger diesbezüglich in seinem 
Einspruchschreiben keine Anträge gestellt hat! 
Die Spruchkammern sind nämlich nicht Kraft ihre Amtes zur Verfolgung solcher 
Tatbestände aufgerufen, sondern dürfen nur das zumessen, was besagt wurde! 

Die Weigerung des Gastvereins das Spiel - ggf. unter Eintrag eines 
Protestvorbehalts auf dem Spielbericht mit nachfolgender, o. g. Vorgehensweise 
- auszutragen, ist - wie beweisführend geschildert - als schuldhaftes 
Nichtantreten des Gastvereins anzusehen, was zur im Urteil erlassenen 
Wertung gegen ihn führt. 

Die Spruchkammern sind nicht aufgerufen Ordnungsgebühren zu verhängen. 
Die Spruchkammer weist jedoch die spiel 1. Stelle auf die Vorschrift des§ 54 Ziff. 
2 und 3 SpO hin. 

Gern.§ 76 RO trägt als die unterlegene Partei der BLV-NRW e.V. die Kosten des 
Verfahrens. 

Vorsitzender der Spruchkammer des BLV-NRW 



Amtliche Nachrichten 

Schiedsrichter -
6rund1ehrgänge in 2004 

Der Schiedsrichterausschuss führt in 2004 die nachstehend auf­
geführten Grundlehrgänge durch : 

Bezirk Nord 1 : 
08./09.05.2004 in Gladbeck 
Meldeschluss: 31.03.2004 

Bezirk Nord 2: 
15./16.05.2004 in Hamm- Herringen 
Meldesch luss : 31 .03 .2004 

Die praktische Prüfung für die Bezirke Nord 1 Et 2 f indet am 
23.05.2004 in Bottrop (VRLT; Ausrichter: BC 89 Bottrop) statt. 

Bezirk Süd 1: 
01./02.05.2004 in Ratingen 
Meldeschluss: 31.03.2004 

Bezirk Süd 2: 
08./09.05.2004 in Erftstadt 
Meldesch luss: 31.03.2004 

Die praktische Prüfung für die Bezirke Süd 1 Et 2 findet am 22. 
oder 23.05.2004 in Erftstadt - Lechenich (BRLT; Ausrichter: SG 
Erftstadt) statt. 

Achtung: Durch Besch luss des DBV- Verbandstages ist auch die 
Ausbi ldung zum „Jugendschiedsrichter" mög lich. Grundsätz­
liche Voraussetzung hierfür ist neben der Ver-einszugehörigkeit 
die Vo llendung des 15. Lebensjahres. (siehe hierzu auch § 3 der 
Schiedsrich - terordnung des DBV auf der Homepage des 
BLV-NRW) 

Alle Meldungen sind schrift li ch an den Schiedsrichterwart 
Wil fr ied Jörres, Schlossweg 7a , 50126 Bergheim, zu richten. Sie 
müssen die vo llständige Anschrift ei nschl. Geburtstag und evtl. 
Übernachtungswünsche enthalten, dam it die Bestätigung der 
Teilnahme und nähere Einzelheiten direkt mitgeteilt werden 
können. Teil nahmegebühr: EUR 30,00. In dieser Gebühr ist der 
Betrag für die Ausstellung des Schiedsrichterausweises in Höhe 
von EUR 4,00 sowie die Kosten für die farbigen Schieds­
richterkarten enthalten. Die Kosten für Fahrt, Verpflegung und 
evtl. Übernachtung tragen die Teil nehmer. Es ist durchaus mög­
lich, dass Teil nehmer auch in anderen Bezirken einen Lehrgang 
besuchen können. Meldungen von Vere inen, die noch keinen 
Schiedsrichter haben, werden bevorzugt berücksichtigt. Letztlich 
kann je nach Anzah l der Meldungen nur ein Teilnehmer eines 
Vere ins berücksichtigt werden. Es ist daher vom Verein bei der 
Meldung mitzuteilen, wer bei mehreren Meldungen te il nehmen 
soll. 

W. Jörres - Schiedsrichterwart -

Verbandsaustritt 
zum 30.09.2003 
Vereins-Nr.: 
859) 

Vereinsname: 
Sportinitiative 00 Oberhausen 

Anschriftenänderungen der Vereine: 
Anschriftenänderungen der Vereine: 
35) BC Lünen 56 e.V., Ingo Bink, Königsberger Weg 3, 44532 Lünen, Tel. 02306/48249, 
Fax: 02306/963007, Mobil: 0177/6808579, E-Mail: ingo.bink@onlinehome.de 
65) TuS Wesseling, Hanno Zaenker, Sebastianusstr. 2-4, 50389 Wesseling, 
Tel. 02236/41666, E-Mail: HannoZaenker@aol.com 
117) Badminton-Club-Tönisvorst e.V., Herbert Gotzes, Neuhäuserstr. 11, 47918 Tönisvorst, 
Tel. (p.): 02156/495495, Tel. (d.): 02152/916671, Mobil: 0170/3372959 
237)TuS Lindlar, Ralf Wegener, Hauptstr. 42, 51789 Lindlar, Tel. (p.): 02266/901575, 
Mobil: 0177/7977196, E-Mail: badminton lindlar@lycos.de 
304) TVE Bad Salzuflen, Meike Schilling, Am Jönriet 6, 32051 Herford, 
Tel. (p.): 05221/182618, Fax (d.): 05222/977664, E-Mail: tve.badsalzuflen@gmx.de 
329) TV 1908 Kali, Rainer Holdmann, Auf dem Stucks 41, 53947 Nettersheim, 
Tel. 02486/911122 
492) Sportvereinigung Steinhagen, Michaela Rahnenführer, Sechtenbrink 28, 
33803 Steinhagen, Tel. (p.): 05204/920909, Mobil : 0170/8826582, E-Ma il: rahniebert@aol.com 
493) TuRa Remscheid-Süd, Marco Krips, lntzestr. 22, 42859 Remscheid, E-Mail: 
Badminton-Tu Ra-Sued@arcor.de 
642) Kempener Turnverein 1960 e.V., Geschäftsstelle, Abt. Badminton, Hü lser Str. 12, 
47906 Kempen, Te l. 02152/4033, Fax: 02152/558219 
666) Turn- u. Sportverein Bommern e.V., Thomas Schmidt, Wollener Feld 7a, 58454 
Witten, Tel. (p.): 02302/913323, Tel. (d.): 02302/14912, Fax (p.): 02302/912086, Mobil: 
0175/B924837, E-Mail: info@sports-4a ll.de 
Bll) TV Arminius 84 e.V. DO-Wickede, Sandra Hesse, Vogelsangskamp 39, 44319 Dortmund, 
Tel. 0231/95988804, E- Mail: Sandys P.O.Box@gmx.de 
(Diese Anschriftenänderung gilt ab dem 01.02.2004) 

Anschriftenänderungen der Funktionäre: 
1.) Verbandsgericht-Ers.-Beisitzer: Dr. Birgit Siekmann, Eschbachstr. 122, 42659 So lingen, 

Te l. 0212/400148, Fax: 0212/2239657, E-Mail: birgit.siekmann@telebel.de 
2.) Spruchkammer (2)-Vorsitzender: Manfred Wagner, Schönwasserstr. 47, 47800 Krefeld, 

Tel. (p.): 02151/505006, Tel. (d.): 02151/65845-0, Fax (d.): 02151/65845-11 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 10.12.2003 

Pass Name alter neuer Freigabe 
Verein Verein 

108196 Berners, Anja ( 329) TV 1908 Kali--> ( 185) SC Union Nettetal 20.11.2003 
52698 Bohle, Britta ( 251) Polizei SV Herford--> ( 998) Anderer LV 20.11 .2003 
68983 Detering, Carsten ( 135) BC Löhne--> ( 342) 7.BC Vlotho 16.11.2003 
109703 Hillert, Jens ( 998) Anderer LV--> ( 611) DJK VfL 19 Willich 26.11.2003 
70213 Honnacker, Andre ( 75) BC RW Borbeck--> ( 671) DJK Teut. St.Tönis 01.12.2003 
63915 Küntzer, Dirk ( 120) PTSV Essen--> ( 998) Anderer LV 08.12.2003 
80253 Kwiatkowski, Kamil ( 192) BC Bergkamen--> ( 998) Anderer LV 08.12.2003 
71844 Marciniak, Monika ( 707) lsenstedter SC--> ( 998) Anderer LV ; 13.11.2003 
61339 Mazath, Thorsten ( 3) Ohligser TV--> ( 998) Anderer LV 08.12.2003 
60648 Mühlhausen, Thomas ( 998) Anderer LV--> ( 891) LG Ratingen 28.11 .2003 
99453 Pesch, Michael ( 27) 7. BC Beuel--> ( 998) Anderer LV 03.12.2003 
51305 Schröder, Ralf Gerrit ( 157) TuS Volmerdingsen--> 998) Anderer LV 01.12.2003 
16911 Struck, Michael ( 59) TuS Hattingen--> 718) SSV WBG Bochum 27.11.2003 
82046 Stümer, Oliver ( 801) ETG Recklinghausen--> 998) Anderer LV 11.11.2003 
100040 We inzettel, Selina ( 163) SV Bergfried Lev.--> 34) FC Langenfeld 01.03.2004 
66531 Zahnwetzer, Michael ( 55) VfL Bochum--> 998) Anderer LV 14.11.2003 

Verbandsaustritte zum 31.12.2003 

Vereins-Nr.: Vereinsname: 
80) Euskirchener BC 1957 e. V. 695) TuS Homberg e. V. 
165) TuS Hilden 1896 e. V. 724) TV FA 1912 Dresselndorf e. V. 
202) LBN Duisburg e. V. 750) TSV Westfalia 06 Westerkappeln e. V. 
235) UNI Köln Abt. Badminton 774) SV BW Post Recklinghausen e. V. 
238) Vfl Eintracht Hagen 815) Sportline Münster e. V. 
444) Schwelmer Sportclub 1895 e. V. 826) TV Hoffnungsthal 07 e. V. 
470) VfB Attendorn e. V. 842) TUS Untereschbach-Steinenbrück 
475) Hövelhofer Sportverein 1910 e. V. 
624) Düsseldorfer TV v. 1847 e. V. 880) Bal lspielverein 09 Drabenderhöhe e. V. 



Amtliche Nachrichten 

www.badminton-total.de 

Ein1adung 
Verbandsjugendtag 2004 
Gern. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hiermit 
zum ordentlichen Verbandsjugendtag 2004 ein. 

Termin: 28. Februar 2004, 14.30 Uhr 
(Einschreibung: 14.00 Uhr) 

Ort: Aula der Friedrich-Ebert-Realschule, 
Auf dem Hilkenhohl 1-3, 
59067 Hamm-West 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellen der stimmberechtigten Teilnehmer 

und deren Stimmenzahl 
3. Festste ll ung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell 

vorliegender Dringlichkeitsanträge 
5. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugendaus­

schusses 
6. Berichterstattung über die zu verwa ltenden 

Mittel 
7. Aussprache zu den TOP 5 und 6 
8. Anträge 
9. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf. 

Wahlhelfer 
10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses 
11. Neuwahlen: 

a) Jugendwart 
b) zwei Mitglieder des Jugendausschusses 

12. Verschiedenes 

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen der 
Geschäftsstelle bis zum 17.01.2004 vorliegen. 

Anfahrt: 

A 1 Abfahrt Hamm/ Bergkamen 
• Richtung HAMM auf der Dortmunder Straße 

und diese Hauptstraße nicht verlassen. 
• Nach der 8. Ampelkreuzung (keine Fussgänger­

ampeln) direkt hinter der Sparkasse (rechte 
Straßenseite) rechts abbiegen auf die Hugo­
Bröcker-Straße. 

• Sie fahren direkt auf die Friedrich-Ebert­
Realschu le zu. 

A2 Abfahrt Bönen 
Richtung HAMM-Pe lkum auf der Hammer 
Straße bis zum Ende der Straße fahren. 
Rechts abbiegen Richtung HAMM auf die 
Kamener Straße und diese Hauptstraße nicht 
verlassen. 
Beim KAUFLAND (ehema ls Famila-West) rechts 
abbiegen auf die Wi lhelmstraße. 
Nach der 2. Ampelkreuzung direkt hinter der 
Sparkasse (rechte Straßenseite) rechts abbie­
gen auf die Hugo-Bröcker-Straße. 
Sie fahren direkt auf die Friedrich-Ebert­
Rea lschu le zu. 

Einen detailierten Stadtplan findet man auch auf 
der Internetseite: http://www.hamm.de 

N. Atorf/Jugendwart 

Ein1adung 
Bezirkstage/ 
Bezirksjugendtage 2004 
Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse laden 
hiermit recht herzlich zu den o. g. Veranstaltungen 
gern.§ 9 SpO, § 13 JO und§ 21 GO ein. 
Für alle Bezirke gi lt die nachstehende Tages­
ordnung. Die speziellen Daten für die Bezirke sind 
im Ansch luss an die Tagesordnung abgedruckt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der stimmberechtigten Teilnehmer 

und der Stimmenzahl 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Lad ung und 

Besch I ussfä h ig keit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell 

vorliegender Dringlichkeitsanträge 
5. Rechenschaftsberi chte der Amtsträger 

a) Bezirksausschuss 
b) Bez irksjugendausschuss 

6. Aussprache zu TOP 5a) + b) 
7. Anträge 
8. Wah l eines Versammlungsleiters und ggf. von 

Wah lhelfern 
9. Entlastu ng von 

a) Bezirksa usschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

10. Neuwah len 
a) Bezirksausschuss 
b) Bezirksjugendausschuss 

11. Bekanntgabe der Turniere 2004 
12. Verschiedenes 

Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten . 

Termine und Orte: 

Bezirk Nord 1 
Termin: Donnerstag, 22. Januar 2004 
Beginn: 19.30 Uhr (Ein tragung ab 19.00 Uhr) 
Ort : Vere insheim des Gladbecker FC, Gladbeck 

Brauck, 
Am Kortenkamp 19 (Sportha lle Brauck) 
Das Vereinsheim ist das Gebäude neben 
der kleinen Turnhalle. 
Anfahrtbeschreibung siehe: 
www.g I ad becker-fc.de 

Bezirk Nord II 
Termin: Mittwoch, 21. Januar 2004 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Mehrzweck-Ha lle Langenberg, Benteler-

straße 106, Langenberg 

Bezirk Süd 1 
Term in : Montag, 12. Januar 2004 
Ze it: 19.30 Uhr 
Ort: Solingen-Ohligs, OTV-Sportha lle, 

Schützenplatz 

Bezirk Süd II 
Termin: Montag, 09. Februar 2004 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Restaurant Alt Schlebuscher Treff, 

Mülheimer Str. 35, 51375 Leverkusen­
Schlebusch 

Verbandstag 2004 
Ort: 

Duisburg-Wedau, Friedrich-Alfred-Straße 

Zeit: 
08.05.2004, 14.30 Uhr 

(Einschreibung: 14.00 Uhr) 

Eine ausführliche Einladung wird in 
BR 4/2004 erfolgen! 

NRW-Jugend 

Turnierausschreibung der 
Schü1er- und 
Jugendturniere Saison 
2004/2005 

1. Oualifikationsturniere 

Sa. 08.05.2004 1. Q-DRLT U7 3/U15 -
U17/U19 Mixed 

So. 09.05.2004 1. Q-DR LT U 13/U 1 5 -
U17/U19 Doppel 

Sa. 05.06.2004 2. Q-DRLT U 13/U 15 -
U17/U19 Mixed 

So. 06.06.2004 2. Q-DRLT U73/U15 -
U77/U19 Doppel 

(Q-DRLT werden in einigen Bezirken nicht ausge­
tragen . Bitte mit Bez.-JW Rücksprache halten.) 

So. 04.07.2004 1. Q-ERLT U13/U15' -
U17/U19 

So. 18.07.2004 2. Q-ERLT U13/Ul 5 -
U77/U19 

2. Bezirksranglistenturniere 

Sa. 22.05.2004 1. B-DRLT U1 3/U15 -
U17/U19 Mixed 

So. 23.05.2004 1. B-DR LT U73/U15 -
U17/U19 Doppel 

Sa . 26.06.2004 2. B-DRLT U13/Ul 5 -
U17/U19 Mixed 

So. 27.06.2004 2. B-DRLT U13/U15 -
U17/U19 Doppel 

So. 11 .07.2004 1. B-ERLT U13/U75 -
U17/U19 Einzel 

So. 26.09.2004 2. B-ERLT U13/Ul 5 -
U1 7/U 19 Einzel 

Sa. 27.11.2004 Kre isvorentscheidungen 
Schü ler und Jugend 
U 11/U 13/U 15/U 17/Ul 9 

So. 28.11.2004 Kreisvorentscheidungen 
Schü ler und Jugend 
U 11/U 13/U 15/U 17/U 19 



Amtliche Nachrichten 

Sa. 18.12.2004 

So. 19.12.2004 

Sa. 05.03 .2005 

So. 06.03.2005 

Bezirksvorentscheidungen 
Schüler und Jugend 
U 11 /U 1 3/U 15/U 17 /U 19 
Bezirksvorentscheidungen 
Schüler und Jugend 
U 11/U13/Ul 5/Ul 7/U 19 
Bezi rksmannschafts­
meisterschaften Schüler 
und Jugend 
Bezi rksmannschafts­
meisterschaften Schüler 
und Jugend 

3. NRW-Ranglistenturniere 

So. 06.06.2004 1. A-DRLT U 13/U 15 
So. 06.06.2004 1. A-DRLT U1 7/U1 9 
So. 19.09.2004 2. A-DRLT U 13/U 15 
So. 19.09.2004 2. A-DRLT U17/U19 

So. 18.07.2004 1. A-ERLT U13/U15 
So. 18.07.2004 1. A-ER LT U17/U19 
So. 03.10.2004 2. A-ER LT U13/U15 
So. 03.10.2004 2. A-ERLT U1 7/U 19 

4. NRW-Meisterschaften 

Sa. 15.01.2005 

So. 16.01.2005 

Sa. 15.01.2005 

So. 16.01.2005 

Sa . 09.04.2005 

So. 10.04.2005 

Westdeutsche 
Meisterschaften der 
Schüler U13/U15 
Westdeutsche 
Meisterschaften der 
Schüler U 13/U 15 
Westdeutsche 
Meisterschaften der 
Jugend U17/U19 
Westdeutsche 
Meisterschaften der 
Jugend U 17 /U 19 

Westdeutsche 
Mannschaftsmeister­
schaften Schüler/Jugend 
Westdeutsche 
Mannschaftsmeister­
schaften Schüler/Jugend 

Für die Ausrichtung der Turniere werden Sporthallen 
mit 6- 12 Feldern benötigt. Es wird darum gebeten, 
bei der Bewerbung die Anzahl der Spielfe lder mit 
anzugeben. Weiterhin muss eine Bestätigung 
der Stadt/Gemeinde für die Vorreservierung 
vorliegen. Für die Rangli sten turniere können sich 
die Bewerber nur für U13/U15 oder U17/U19 
bewerben (Ausnahme bei einer 12-Felderhalle 
möglich). 
Bewerbungen sind bis zum 31. Januar 2004 
schriftlich für die Turniere unter Ziffer 1 + 2 an die 
Bezirksjugendwarte, für die Turn iere unter Ziffer 3 
+ 4 an den Verbandsjugendwart zu richten. 

Bezirksjugendwarte: Nord 1: 
Nord 2: 
Süd 1: 
Süd 2: 

Carsten Drüen 
Norbert Atorf 
Frank Niegeloh 
Michael Biendarra 

Für die Ausri chtung der NRW-Vera nstaltungen 
werden Hallen mit 9 Spielfeldern (Einzelranglisten 
6 Spielfe lder) benötigt; Hallen mit Tribünen wer­
den bevorzugt. 
Die Hallen müssen sa mstags von 13.00 - 21 .00 
Uhr und sonntags von 8.00 - 21.00 Uhr geöffnet 
se in. 

Finanzielle Unterstützung bei NRW­
Meisterschaften: 
1. Das Startgeld erhält der Ausrichter, wenn 
• ab Semifinale Spielstandsanzeigen und 

Namensschilder vorhanden sind 
• Programmheft und Auslosung zur Verfügung 

gestellt werden 
• Plakatwerbung erfolgt 

Die Urkunden, Meda illen und Bälle werden vom 
Vera nstalter gestellt · 

2. Bei den Ranglistenturnieren verb leibt das 
Startgeld beim Ausrichter, ein angemessener 
Betrag (ca. 500/o) ist für Preise zu verwenden. 

Norbert Atorf 
Jugendwart BLV-NRW 

Nord 
Verbandsrangliste 
Doppel 

Ausrichter: BC 89 Bottrop 
Ort : Sporthalle Pau l-Gerhard-Schule, 46242 
Bottrop-Fuhlenbrock, Lindhorststr. 210 (vormals 
Bon ifati us-Sch u le) 
Term in : 27./28.03.2004 
Meldung am: 27.03.2004 bis 14.30 beim 
SpA/Vertreter, 28.03 .2004 bis 09.30 Uhr be im 
SpA/Vertreter 
Meldeschluss: Dienstag, den 24.02.2004 (Post­
stempel) 
Absage bis: 03.03.2004 (Poststempel) 
Meld ung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 27, 45239 
Essen 
Es wird auf die generelle Ausschreibu ng in der BR 
6/2003 hingewiesen. 

Bezirk Nord I 

Nord I 
Bezirksrangliste 
Einzel 

Ausrichter: Gladbecker FC 
Ort: Sporthalle Brauck, Gladbeck, Am Kartenkamp 
19, Einfah rt Horster Str. 390 
Termin: 08.02.2004 
Meldung am: 08.02.2004 bis 09.30 Uhr beim 
BZA/Vertreter 
Meldeschl uss: 19.01.2004 (Poststempel) 
Absage bis: 28.01.2004 (Poststempel) 
Meldung an : Egon Lindenbaum, Schwanen­
buschstr. 170, 45138 Essen, Tel. 0201 /282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. Bei evtl. Absage 
angeben, ob KRLT gespielt werden so ll. 

Nord I a 
Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: Gladbecker FC 
Ort: Sportha lle Brauck, Gladbeck, Am Kartenkamp 
19, Einfahrt Horster Str. 390 
Termin: 08.02.2004 
Meldung am: 08.02.2004 bis 09.30 Uhr beim 
BZA/Vertreter 
Meldeschluss: 19.01.2004 (Poststempel) 
Absage bis: 28.01.2004 (Poststempel) 
Meld ung an: Egon Lindenbaum, Schwanen­
buschstr. 170, 45138 Essen, Tel. 0201/282213 

Sonstiges: Cafeteria vorhanden. Meldung nur über 
Bezirksrangliste. Entscheidung, ob be ide KRLT Nord 
1 gespielt werden, richtet sich nach Eingang der 
Me ldu ngen. Mitte ilung über Austragungsort 
erfolgt an TN. 

Nord I b 
Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: SV Burgsteinfurt 
Ort: SpH der Wirtschaftsschulen Steinfurt, 
Gartenstr., Ortsteil Burgsteinfurt, Nähe 
Fernmeldeturm u. Amtsgericht 
Termin: 08.02.2004 
Meldung am: 08.02.2004 bis 09.30 beim 
BZA/Vertreter 
Meldeschluss: 19.01.2004 (Poststempel) 
Absage bis: 28.01 .2004 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwanen­
buschstr. 170, 45138 Essen, Tel. 0201 /282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. Meldung nur über 
Bezirksrangliste. En tscheidung, ob beide KRLT Nord 
1 gespielt werden, richtet sich nach Eingang der 
Meldungen. Mittei lung über Aust ragungsort 
erfolgt an TN. 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrangliste 
Einzel 

Ausrichter: BC Herscheid, Rahlenbergturnhalle, 
Bergstraße, 58840 Herscheid 
Termin: Sonntag, den 08.02.2004 .,. 
Meldung am: 08.02.2004 bis 09.30 Uhr 
Meldesch luss: Montag, den 19.01.2004 (Post­
stempel oder Fax) 
Absage bis : Mittwoch, den 28.01.2004 (Post­
stempel) 
Meldung an : Claus-Jürgen Rüther, Deven terweg 5, 
59494 Soest, Tel./Fax: 02921 /60409 
Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. Meldungen 
sind nur gültig mit vollständ iger Adresse, Geburts­
datum und Spielklasse. 

Süd 
Verbandsrangliste 
Doppel 

Ausrichter: TSC Eintracht Dortmund 
Ort: 44139 Dortmund, Victor-Toyka -Str. 6 
Termin: 27./28.03.2004 
Meld ung am: 27.03.2004, 14.30 Uhr, 28.03.2004, 
09.30 Uhr 
Meldesch luss: Dienstag, 24.02.2004 
Absage bis: 03.03.2004 
Meldung an : Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 21, 
40878 Ratingen, Tel. 02102/25784 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 



Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: Polizei SV Köln 
Ort: Sporthalle Gymnasium am Kartäuserwall, 
Kartäuserwall 40 (Einga ng: vor den Siebenburgen), 
50676 Kö ln 
Termin: Sonntag, den 08.02.2004, 10.0Ö Uhr 
(Meldung bis 09.30 Uhr bei der Turnierleitung) 
Meldungen an : Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 50259 
Pu lheim 
Meldeschluss: Mittwoch, 28.01 .2004 (Poststempel) 
Absagen: Donnerstag, 05.02.2004 
Startgebühren: Einzel: 7,50 EUR. Die Startgebühr 
ist vor Spielbeginn in der Ha lle zu bezahlen. 
Bemerkungen: Bitte auf die komplette Meldung 
ach ten: Name, Vorname, Anschrift mit PLZ, Verein, 
Spielklasse. Bei Jugendlichen Geburtsdatum ange­
ben. Unvollständige Meldungen werden direkt 
abgelehnt. Es kann auch über das Internet an die 
nachstehende Adresse gemeldet werden: 
Erhard.Buettner@web.de 

Die Erstplatzieren des 2. Einzel-RL T 
2003/04 am 30.11.2003 

(In der BR werden die ersten drei Plätze der RLT 
veröffentlicht. Die kompletten RLT-Ergebnisse 
sowie die aktuellen Ranglistenstände finden Sie 
auf der Homepage des BLV-NRW (http://www.blv­
nrw.de) unter Ranglisten. 

NRW-RLT (Ausrichter: Fachschaft Badm. 
Dortmund) 
DE 
1 Mross, Miriam 
2 Hirtsiefer, Sil ke 
3 Kolpatzik, Andrea 

HE 
1 Staczan, Thomas 
2 Roth, Christian 
3 Löll, Stephan 

HE 
17 Fischer, Benjamin 
18 Lindner, Andreas 
19 Merz, David 

BVH Dorsten 
RW Wesel 
1. FBC Marl 

RW Wesel 
RW Wesel 
RW Wesel 

TuS Scharnhorst 
BVH Dorsten 
BC 89 Bottrop 

Verbands-RU Nord (Ausrichter: BSV 
Gelsenkirchen) 
DE 
1 Voß, Andrea 
2 Weinhold, Linda 
3 Wengeler, Sabine 

HE A 
1 Lucja, Thomas 
2 Korstick, Benedikt 
3 Kerst, Andreas 

HEB 
17 Eggers, Ludger 
18 Kuroczik, Christof 
19 Bertram, Francesco 

ETuS Rheine 
BC Hersche id 
1.BC Herten 

BVH Dorsten 
SV Kupferdreh 
BC Kleve 

BSV Gelsenkirchen 
TuSpo Huckingen 
BC Herscheid 

Amtliche Nachrichten 

Ranglistenstand Senioren nach dem 2.Einzel-RLT am 30.11.2003 

Platz 1 bis 8 

Herreneinzel 
1 Staczan, Thomas BV RW Wesel 0 128 128 256 
2 Potthoff, Benjamin 1. FBC Marl 126 128 116 · 254 
3 Lö ll, Stephan BV RW Wesel 0 127 126 253 
4 Westermeyer, Hendrik BVH Dorsten 0 126 125 251 
4 Roth, Christian RW Wesel 124 120 127 251 
6 Muralter, Andreas BC 89 Bottrop 125 125 120 250 
7 Ehlert, Jens SC Münster 08 128 121 0 249 
8 Hetze i, Ingo 1. FBC Marl 122 126 0 248 

Dameneinzel 
1 Mross, Miriam BVH Dorsten 0 64 64 128 
1 Hirtsiefer, Silke RW Wesel 64 64 63 128 
3 Kolpatzik, Andrea 1. FBC Marl 63 64 62 127 
4 Hirtsiefer, Anja Vikt. Mülheim 62 62 61 124 
5 Rimkus, Petra BC Lünen 0 63 60 123 
6 Donner, Mareike BC Lünen 0 61 58 119 
7 Menne, Stefanie BC Phoenix Höve lhof 59 57 0 116 
7 Wessel, Sabrina Bottroper BG 

Verbands-RU Süd (Au!irichter: BSC/DJK 
Solingen) 
DE 
1 Dietrich, Ute 
2 Bienen, Jud ith 
3 Ku ltzscher, Saskia 

HE A 
1 Hofius, Andreas 
2 Hahn, Dominik 
3 Hölzmann, Andreas 

HEB 
17 Simpson, Kwesi 
18 Herzbruch, Frank 
19 Schluer, Tobias 

TuS Aldenhoven 
Cronenberger BC 
STC Solingen 

N Littfeld 
N "Jahn" Wahn 
DJK Leverku sen 

BC Hohenlimburg 
TSV Burbach 
BSC/DJK Solingen 

Bezirks- und Kreis-RLT Nord 1 
(Ausrichter: SG Osterfeld / SV Burgsteinfurt) 
Bez.-RLT DE 
1 Rennecke, Kerstin 
2 Pausch, Li nda 
3 Hübner, Sandra 

Bez.-RLT HE A 
1 Eichhorn, Andre 
2 Schiebener, Johannes 
3 Siepermann, Peter 

Bez.-RLT HE B 
1 Stremlau, David 
2 Köpp, Sebastian 
3 Zocher, Jann-Philipp 

Kreis-RLT Nla HE A 
1 Thyssen, Sebastian 
2 Franke, Guido 
3 Rinke, Thomas 

Kreis-RLT Nla HE B 
1 Cuber, Andy 
2 Kornetzki, Dennis 
3 Koch, Dirk 

Kreis-RU Nlb HE A 
1 Rosing, Thomas 
2 Banseberg , Sascha, 
3 Fiege, Daniel 

Kreis-RLT Nlb HE B 
13 Schu lte-Althoff, Maik 
14 Gondrum, Uwe 
15 Bosse, Alexander 

Kreis-RLT Nlb DE 
1 Wassing, Nadine 
2 Hesse, Yvonne 
3 Schlender, Sonja 

SV Kupferdreh 
BC 89 Bottrop 
Vikt. Mülheim 

BC Westf. Herne 
Tb Rheinhausen 
AN Ha ltern 

BC 89 Bottrop 
Tb Rheinhausen 
Bottroper BG 

1. BV Mü lheim 
1. Essener BC 
VfB GW Mülheim 

ETG Recklinghausen 
SG Osterfeld 
BC 89 Bottrop 

N Vreden 
N Vreden 
BVH Dorsten 

Dorstener BC 
N Datteln 
VfL Eintr. Mettingen 

N Vreden 
VfL Eintr. Mettingen 
N Datteln 

Pi~~ 

61 55 0 116 

Bezirks- und Kreis RLT Nord II 
(Ausrichter: SV Brackwede) 
Bez.-RLT DE 
1 Boom, Nicole 
2 Rupprecht, Marina 
3 Hüser, El ke 

Bez.-RLT HE A 
1 Schornberg, Ph ili pp 
2 Krüger, Michael 
3 Kaiser, Otto 

Bez.-RLT HE B 
17 Redeker, Jörg 
18 Gebedek, Hüsegin 
19 Glasmeyer, Philipp 

SV Brackwede 
BC Lünen 
BC Lünen 

LSV Teut. Lippstadt 
SC Peckeloh 
1 SC Bad Oeynhausen 

1 SC Bad Oeynhausen 
SV Brackwede 
GSV Fröndenberg 

Bezirks- und Kreis RLT Süd 1 
(Ausrichter: TuS Hackenbroich) 
Bez.-RLT DE 
1 Hoferer, Sandra 
2 Gerstner, Elke 
3 Winnefe ld, Meike 

Bez.-RU HE A 
1 Cu Thai, Han 
2 Tüchthüsen, Marc 
3 Sewerin, Philipp 

Bez.-RLT HE B 
17 Whittington, Stuart 
18 Schenk, Christian 
19 Schulz, Gerhard 

Kreis-RLT HE A 
1 Poulios, Christos 
2 Lohmann, Vitus 
3 Haase, Michael 

DJK Willich 
WMN Solingen 
BV Velbert 

BC SW Düsseldorf 
VFL Bochum 
STC Solingen 

BC Hohenlimburg 
Hülser SV 
BV Velbert 

BC SW Düsseldorf 
DJK Willich 
TSV Hagen 

Bezirks- und Kreis RLT Süd II 
(Ausrichter: Ski-Club Wermelskirchen) 
Bez.-RLT DE 
1 Zwanzig, Kira 
2 Hain, Aggi 
3 Thiel, Heike 

Bez.-RLT HE A 
1 Beyer, Jens 
2 Vierkotten, Lars 
3 Koesling, Benjamin 

Bez.-RLT HE B 
17 Streh len, Bastian 
18 Stockmann, Maik 
19 Adlung, Matth ias 

Kreis-RU HE A 
1 Krüger, Daniel 
2 Hollburg, Björn 
3 Strücker, Daniel 

N Refrath 
BIG Höhenhaus 
SC Wermelskirchen 

N Refrath 
BAT Berg. Gladbach 
NOlpe 

BAT Berg. Gladbach 
N Refrath 
RTG Weidenau 

BIG Höhenhaus 
RTG Weidenau 
MN Kö ln 



ULRICH SCHAAF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -

Wassermannsweg 20 • 33161 Hövelhof 
Telefon (0 52 5 7) 13 64 Telefax 51 94 

YONEX 
Armortec 700 NEU 
Armortec 500 NEU 
Yonex M P 100 
Yonex M P 99 
Yonex M P 88 
Yonex M P 77 
Yonex M P 55 
Yonex M P 33 NEU 
Yonex M P 27 NEU 
Yonex M P 24 NEU 
Swing Power TI 
Titanium 7 Light 
ISO 90 VF Slim 
ISO 80 VF Slim 
ISO 96/97 VF 
I SO 60/62 MF 

WINEX 
Mighty Muscle 200 
Migthy Muscle 99 
Mighty Muscle 88 
Mighty Muscle 90 
Mighty Muscle 77 
Limited Edition 03 
Limited Edition 01 
Titanium 12 
Titanium 10 
Titanium 8 
Titanium 6 
Venus TI 5 
Swing P.TI SS/SR 
Sq-Dynamic Sl im2 0 
Sq- DYnamic SlimlO 
Kevlar 888 
Sq-DYnamic 800 
SQ- Dynamic 600 
Sq-DYnamic 110 
Aero-Dynamic 200 
Aero - Dynamic 188 
Aero Dynamic 118 
Aero Dynamic 110 
Aero Dyn. 977 NEU 
Areo Dynamic w 100 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Phoenix 2000 
Phoenix 1000 
Phoenix 500 
Aramid SQ 20 
Aramid ex 10 
Aramid ex 5 
Zeus Magan SQ 20 
Zeus Magan CX 10 
Zeus Magan SQ 5 
Magan Ber.SQ 2000 
Magan Ber.CX 1500 
Magan Ber.SQ 1000 
Magan Ber.CX 500 
Zenit Revival 
Response * 
Victor Pro* 
Victor G 7500 

138, -
107, -
123,-
123 ,-
11 9, -
95,-
79, -
80,-
74 , -
59,-
99, -

119, -
68 ,-
56 ,-

* 59,-
* 39,-

112, -
99,-
99,-
92,-
79,-
99,-
77,-

114, -
99,-
89,-
75,-
77,-
94,-
99,-
89 , -
99, -
69 , -
94,-
76, -
99,-
89,-
59 ,-
49,-
50,-
43,-
66,-
59,-
49,-

72, -
57,-
49,-
61,-
56,-
45,-
125, 
85,-
76,-
99,-
89,-
69,-
59 .-
59,-
49,-
39,-
30,-

PRO KENN EX 
ISODYNAMIC TOUR28 
TI ULK Flex 
Ti Pro 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 
EXT Power* 
B 727 Pro* 
US Exc l usive 

WILSON 
Wilson V 2 NEU 
Wilson V 4 NEU 
Wilson V 6 NEU 
Wilson V 12 NEU 
Hammer 80 
Hyper Carbon 7.0 
Hyper Carbon 5.0 
Air Hammer 85 90 
Hammer Classic * 
Profile Classic * 
Pro Staff Class.* 
Pro Staff Tour * 
Aggressor Class. * 

FRIENDSHIP 
XYRATECH 
Aerodynamic II * 
PRO DRIVE 
PRO MATCH 

TORRO 
ISO POWER 4000 TI 
ISO POWER 3500 TI 
ISO POWER 3000 TI 
ISO POWER 2500 TI 
ISO POWER 2000 TI 
ISO POWER 1 000 TI 
Arrpwspeed 1500 T 
Arrowspeed 1000 
Arr owspeed 890 C4 
Arrowspeed 880 C4 
Arrowspeed 850 TI 
Arrowspeed 750 TI 
Arrowspeed 580 
Arrowspeed 455 
Isoforce 901 C4TI 
Isoforce 601 Airf. 
Isoforce 401 Airf. 
Quadrapower 951 
Quadrapower 901 

TECNO PRO 
Powerpoint 1700 TI 
Powerpoint 1600 TI 
Powerpoint 1400 
Tecno Ti 770 
Tecno Pro 660 
Tecno Pro Tee 990 
TEC PRO 600 TI 
Tecno Pro Tee 400 
Powerpoint 1000 
Powerpoint 500 
Protech Elite 
Protech Club 
* - Auslaufmodell 

76, --
59,--
49,--
48, --
59,--
59,--
40, --
49 , --

87,95 
79,95 
63,95 
39,95 
59,95 
64,--
72,--
59,--
59,--
59, --
43,--
66,--
39,--

82,--
49,--
49,--
46,--

129,-
127,-
124,-
117,-

79 ,-
73 ,-
83,-
39, -
65,-
65, -
49,-
49,-
40,-
35,-
75,-
59,-
39, -
68,-
44,-

99, -
79,-
69,-
49,-
39,-
81, -
49,-
35,-
76,-
39,-
34,-
24,-

Systemverlag Lise-Meitner-Str. 18 
Postvertriebsstück • Entgelt bezahlt • DPAG 

45144 Essen 
K13696 

CARLTON 
Megaflex Pro 
Megaflex Fl TI 
Megaflex F2 
Airbade Pro 
Airblade AS TI 
Airblade Ti Sup-Li 
Airbl.ade AS 1 
Airblade TI Lite 
Airblade AS Lite 
Airblade 2000 * 

145 ,-
145,-
119, -
119, -
117, -

Schulsportschläger 
VIC. AL 2200 (Kid.) 
Victor 6500 WB 
Winex Super Drive 
WINEX PowerD . Mini 
TORRO Bisi/Class/jun. 
TORRO Sky-Master 
TORRO Swing (Mini) 
Tecno DX 90 

Saiten (200m Rollen) 
YONEX BG 80 
Yonex BG 68 TI 
YONEX BG 65 TI 
YONEX BG 65 
ASHAWAY Flex 21 
ASHAW. Ra.20/21 / 22 
ASHAW.Ra.TI21/22 
WILSON Elite 

95, -
65,-
82 ,-
73, -
69,-

15,-
30,-
19 ,-
15,-
20,-
19,-
15,-
19,-

99, -
95,-
83,-
69,-

107,-
59,-
76, -
74,-
76,-Babolat Superbr. 

Saiten (Garniturpreis) 
BOB-VS Power 18,-
PACIFIC Tournament 15,-

Badmintonschuhe 
YONEX SHB - 98 
YONEX SHB-89 
YONEX SHB-95 
YONEX SHB-92 
YONEX SHB-65 
YONEX SHB-55HS 
H ITEC 

Neu 98,­
Neu 89,-

89,-
81,-
70,-

Neu 60, -

Elite 500 XCEL Neu 
Pro 400 XCEL Neu 
Viper 400 
Ultra (Lady) 
Adrenalin Pro(Lady) 
Vanquish (Lady) 
Court Pro 
Indoor 
VICTOR 
Durat . Battle 
Durat. COMBAT 3000 
Dura Tee TOUR 
Dura Tee PRO 3000 
Dura Tee Vip 2000 
Wilson Trance Ind . 
Wilson Fantom 
Wilson Impact 
K-Swiss Viso 
http://www. 
badmintonversand.de 
Im Internet!!! 

85,-
75,-
69,-
76, -
69,-
50,-
43,-
35,-

85,-
75,-
66,-
50,-
69,-

99,95 
79,95 
66,-
66,-

-
Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournament 
Special 
Standar d 
Official 

YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS- 20 
YONEX AS-10 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen(yell) 
VICTOR Pro Court 

RSL Tourney Cl. 
RSL Tourney No.l 
RSL Tourney Nr.2 
RSL Tourney Nr.3 
RSL Tourney Nr.5 
RSL Silver 
RSL Ace 
RSL Standard 
RSL Practice 

MIG RJ Tournament 
MIG RJ Standard 
MIG RJ Swift 
MIG RJ Center 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Blue 

CARLTON AG 10 
CARLTON AG 8 
CARLTON AG 6 
CARLTON AG 4 

TRUMP Yellow 
AEROPLANE G1101 
TORRO HIT850 Club 
TORRO HIT750 Trai . 
TECNO PRO 400 
TECNO Pro 200 

BABOLAT A. Pro 
BABOLAT A. Start 
OLIVER APEX 100 

TACTIC Gold 
TACTIC Silver 
X-B-Born Yellow 
X-B-Born Red 

13, 50 
12,80 
11 , 90 

9,20 

16,90 
15,30 
12 , 80 
10,50 

14,20 
13, 99 
12,20 
11, 30 

9,60 
5,90 

16,50 
14,40 
12,80 
11, 80 

7,70 
13, 50 
12,10 
1 0,00 

8 , 10 

18,00 
12,80 
10,70 

7,90 

).1,70 
10,00 

7,50 

15,30 
13,20 
10,60 

8,90 

15,00 
14,90 
12,50 
10,00 
12,80 
10,00 

a . An 
a . An 
12,90 

13,30 
12,60 
13, 00 
10,00 

Nylonbälle{Preise ab 12Dutzendl 
YONEX MAVIS 500 14,00 
YONEX Mavis 370 13,00 
YONEX MAVIS 350 12,50 
VICTOR-NYLON 11,50 
WINEX TOURNAMENT 11,00 
TECNO PRO XL 400 12,00 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG 65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 13,- Euro. 
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